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Frohe Weihnachten sowie ein 
glückliches und gesundes 

neues Jahr wünschen Ihnen 
Bürgermeister Karl Dobnigg  

sowie 
die Mitglieder des Gemeinderates 

und die Bediensteten der 
Marktgemeinde Kammern!

(c) Christoph Graf



MA
RK

TG
EM

EIN
DE

 KA
MM

ER
N

2 3

INFORMATIONEN VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Unentgeltliche Rechtsauskunft
Jeden dritten Montag im Monat findet am Gemeinde-
amt Kammern im Liesingtal von 16:00 – 17:00 Uhr eine 
unentgeltliche Rechtsauskunft von Herrn Mag. Fried-
rich Kahlen, Notar-Partner von der Kanzlei öff. Notar 
Mag. Theodor Größing und Partner, Leoben statt. 

Termine 2023:
16.01. | 20.02. | 20.03. | 17.04. | 15.05. | 19.06. | 17.07. 
Telefonische Terminvereinbarung unter 03842 / 42 182.

Kostenlose Rechtsberatung!
Die kostenlose Rechtsberatung durch das Rechtsanwaltsbüro 
Fetz Fetz Wlattnig & Partner ist nur mehr in der Kanzlei in 
Leoben, Hauptplatz 11, möglich. 

Die Erstberatung erfolgt weiterhin kostenlos!
Telefonische Terminvereinbarung unter 03842 / 42751.

Sprechtag mit Bürgermeister Karl Dobnigg
Gerne bin ich für Ihre Anliegen telefonisch und auch persön-
lich für Sie da. Vereinbaren Sie daher bitte einen Termin auf 
der Marktgemeinde Kammern unter 03844 /8020-0 
In dringenden Fällen erreichen Sie mich: 
Tel.:  0664 / 230 82 31 
E-Mail: bgm@kammern-liesingtal.gv.at

 Feuerwehr
 Polizei
 Rettung
 RK Krankentransport
 RK Mautern
 Polizeiinspektion Mautern
 Bergrettung
 Strom- u. Gasstörung
 Gas Alarm
 Landeswarnzentrale
 Giftinformationszentrale
  UKH Kalwang
  Kindergarten
  Volksschule
 MS Mautern
 Sportmittelschule Trofaiach
  Musikschule Mautern
 Museumshof Kammern
 Pfarre Mautern Sekretariat
 Pfarrer Egon Homann
 Bestattung Fiausch
 Bestattung Leoben
 Bestattung Wolf
 Bestattungsanstalt PAX
 Bestattung Trofaiach
 Raiffeisenbank Kammern
 Marktgemeinde Kammern
 Nah & Frisch Nahversorger
 SeneCura Haus Viola
 Kanal- und Wassernotdienst

Notruf: 122
Notruf: 133
Notruf: 144
14844 
050 / 144 523300
059 / 133 63 23 
Notruf: 140
0800 / 800 128
Notruf: 128
Notruf: 130
01 / 406 43 43-0
059 / 393 47 000
03844 / 82 28
03845 / 22 25 20
03845 / 22 25 31
03847 / 211110
03845 / 31 20
0664 / 505 19 31
0676 / 874 26 304
0664 / 342 87 05
03846 / 8203
03842 / 82380
03842 / 82444
050 / 199 6788
03847 / 2600-135
03844 / 80 88
03844 / 80 20
03844 / 8375
03844 / 803 75
0664 / 350 30 81

07:00 – 12:00 Uhr
08:00 – 10:00 Uhr
08:00 – 12:00 Uhr
 08:00 – 12:00 Uhr

07:30 – 11:00 Uhr
07:30 – 11:00 Uhr

07:30 – 08:30 Uhr
 07:30 – 11:00 Uhr

08:00 – 12:30 Uhr

08:00 – 12:30 Uhr
 07:30 – 12:00 Uhr

Mo:
Di:
Mi:
Do:
Fr:

Mo:
Di:
Mi:
Do:
Fr:

Mo:
Di:
Mi:
Do:
Fr:

Dr. Bernd Udermann 
Tel.: 03845 / 22 29

Dr. Martin Pauer 
Tel.: 03846 / 81 17

Dr. Beate Steinkellner 
Tel.: 03844 / 82 10

Blutabnahmen immer donnerstags!

Ordinationszeiten Ärzte

16:00 – 19:00 Uhr

 14:00 – 16:00 Uhr

16:00 – 19:00 Uhr

15:00 – 19:00 Uhr

 15:00 – 16:00 Uhr

15:00 – 18:00 Uhr

15:30 – 19:00 Uhr

Ordinationszeiten Tierärzte
Mag. Friedrich und Mag. Ulrike Rainer

Tel.: 03844 / 85 46

Mobil: 0664 / 536 41 30

Mo. u. Fr.: 09:00 Uhr – 10:00 Uhr
und: 14:00 Uhr – 16:00 Uhr

Di. – Do.: 17:00 Uhr – 19:00 Uhr 
in Notfällen nach Vereinbarung 

Mag. Ruth-Maria Rahm 

Tel.: 0664 / 396 15 69 
Termin nach Vereinbarung

Ärztenotdienst
Der Bereitschaftsdienst ist ausschließlich für dringende 
medizinische Situationen vorgesehen, die keinen Aufschub der 
ärztlichen Betreuung bis zum Ordinationsbeginn des Hausarz-
tes und die keiner Intervention durch den Notarzt bedürfen. 
Montag bis Sonntag von 18:00 – 24:00. Zusätzlich samstags, 
sonntags und feiertags von 07:00 – 18:00 Uhr. Die restlichen 
Stunden werden von der Rettung abgedeckt.

Ärztenotdienst 141

Rettungs-Notruf 144

Gesundheitstelefon
Das Gesundheitstelefon ist die zentrale Anlaufstelle für alle me-
dizinischen Anliegen. Es sorgt auf schnellstem Wege dafür, dass 
jede Steirerin und jeder Steirer von Spezialisten der Leitstelle des 
Roten Kreuzes eine gesundheitliche Einschätzung bekommt, was 
sie oder er braucht. Wenn es sich um Notfälle handelt, wird ohne 
Zeitverlust gehandelt und sofort ein Notarzt zu den PatientInnen 
gesendet.

Gesundheitstelefon 1450

Bürgermeister 
Karl Dobnigg

IMPRESSUM
Herausgeber und Medieninhaber: Marktgemeindeamt Kammern im Liesingtal,  Schriftleiter: Stefan Lendl,  Druck: Universaldruckerei Leoben
Anschrift des Herausgebers, Medieninhabers und der Redaktion des Medienunternehmens: 8773 Kammern i.L., Hauptstraße 56
Satz und Layout: Marktgemeinde Kammern i.L., 8773 Kammern i.L., Linie des Blattes: Offizielle Information der Bevölkerung der Marktgemeinde Kammern
Erscheinungsort: Kammern, Aufgabepostamt Leoben 

Werte Damen und Herren! Liebe Jugend!

Es ist fast nicht zu glauben, dass wir in wenigen 
Tagen bereits das Jahr 2023 schreiben. Vieles 
hat sich nach Corona im heurigen Jahr durch den 
russischen Angriffskrieg in der Ukraine verändert. 
Die vielen Teuerungen setzen der Bevölkerung, 
aber auch den Gemeinden stark zu.
So haben uns wir 8 Bürgermeister von Kraubath, St. Stefan, 
St. Michael, Traboch, Kammern, Mautern, Kalwang und Wald 
am Schoberpaß schon vor einiger Zeit zu einem Netzwerk 
zusammengeschlossen, um gemeinsame Schritte in den ver-
schiedensten Bereichen auf kommunaler Ebene zu gehen und 
dadurch Einsparungen zu erzielen.

„Einstimmung in den Advent“ 
und „10. Adventmarkt“
Nach der coronabedingten zweijährigen Pause konnten wir 
kürzlich die schon traditionelle „Einstimmung in den Advent“ 
sowie den 10. Adventmarkt am 1. Adventsonntag wieder 
durchführen. 

Beide Veranstaltungen hatten erfreulicherweise einen ausge-
zeichneten Besuch und ich möchte mich sehr herzlich bei den 
Kindern unserer Volksschule sowie der Mittelschule Mautern, 
der Familienmusik Pollinger und der Bläsergruppe unseres Mu-
sikvereines für die gesanglichen und musikalischen Umrahmun-
gen herzlichst bedanken.

Ebenso möchte ich unserer Pastoralassistentin Michaela Gru-
ber für die Segnung der Adventkränze und unserer Weih-
nachtskrippe, sowie unserem Elternverein für die Teilnahme mit 
dem Kekserlstand herzlich danken.

Erfreulicherweise gab es mit 18 Ausstellern beim 10. Advent-
markt auch einen neuen Teilnehmerrekord und was mich hier 
besonders freute, war, dass ich von sehr vielen Besucherinnen 
und Besuchern nur lobende Worte über die sehr kreativen und 
hochwertigen Angebote erhalten habe.

Dieses erhaltene Lob möchte ich an dieser Stelle sehr gerne an 
diesen Personenkreis weitergeben und gleichzeitig auch mei-
nen ganz großen Dank für die Teilnahme aussprechen.

Produktive Austauschgespräche der Bürgermeister 
des Liesingtales, St. Stefan und Kraubath

Bläser des Musikvereines bei der Einstimmung in den Advent
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Schulstartgeld

Auf Grund der überaus schwierigen Situationen durch die vie-
len Teuerungen für unsere Familien, haben wir uns von Seite 
der Marktgemeinde entschlossen, den Eltern unserer schul-
pflichtigen Kinder zu Schulbeginn mit einer finanziellen Unter-
stützung ein wenig zu helfen.

In den letzten Jahren gab es von Seite unserer Marktgemeinde 
für jeden Schulanfänger € 100,- als Unterstützung.

Zu Schulbeginn im September dieses Jahres haben wir diesen 
Betrag nun für die Schulanfänger auf € 200,- erhöht und für 
jedes in der Marktgemeinde Kammern gemeldete schulpflich-
tige Kind (bis zum 9. Schuljahr) gab es erstmalig € 100,-.

Gratulation an unserem Musikverein zu  
seinem 150-jährigem Jubiläum und zur  
50-jährigen Partnerschaft mit dem  
Musikverein Amtzell
Im August feierte unser Musikverein im Heimatsaal sein 150-jäh-
riges Bestandsjubiläum, sowie die 50-jährige Partnerschaft mit 
dem Musikverein Amtzell aus Deutschland. 

Ich möchte auch an dieser Stelle unserem Musikverein zu diesen 
beiden Jubiläen nochmals recht herzlich gratulieren und gleich-
zeitig allen Musikerinnen und Musikern für ihren Einsatz und 
der Pflege dieses so wichtigen Kulturgutes herzlichst danken.

Anlässlich dieses Jubiläums werden wir in unserem Geschäft 
in der letzten Jänner- und ersten Februarwoche 2023 unseren 
Kundinnen und Kunden bei einigen Grundnahrungsmitteln 
günstigere Preise anbieten können. 

Die entsprechenden Gespräche in diese Richtung wurden be-
reits geführt.

Weiters wird es auf Grund dieses Jubiläums auch wieder eine 
Einkaufsbon-Verlosung geben, wo es schöne Preise zu gewin-
nen gibt.

An dieser Stelle möchte ich an unsere Bevölkerung die Bitte 
aussprechen, unterstützen Sie unseren Nahversorger, unsere 
örtlichen und regionalen Produzenten, Dienstleister, Gastwirte 
und Betriebe und beherzigen Sie den Slogan „Fahr nicht fort - 
Kauf im Ort“

In unserem Geschäft versuchen die Angestellten auch auf 
die Wünsche unserer Kundinnen und Kunden einzugehen.

• Wir führen Produkte von über 20 örtlichen oder 
regionalen Produzenten

• es gibt Bio-Produkte
• wir führen die preislich günsti-

geren „Jeden Tag“- Produkte

Es gibt weiters:
• die Lotto - Toto Annahmestelle
• Zigaretten
• Post und Bank
• Annahmestelle für Kleider- und 

Wäschereinigung

Sicherheit ist mir wichtig

Am 22. November fand im Heimat-
saal eine Informationsveranstaltung 
statt, wo es besonders um das Thema 
Sicherheit ging.

• Vom Zivilschutzverband referierte Bezirksleiter Alexander 
Debeletz über wichtige Themen des Zivilschutzes bis 
hin zu den Bevorratungen von Lebensmitteln und einem 
möglichen Blackout.

• Helmut Ofner als Zivilschutzbeauftragter unserer Markt-
gemeinde gab einen Überblick über die bisherigen 
Aktivitäten und Vorhaben.

• Bezirksgeschäftsführer Dir. Josef Himsl von der Bezirks-
stelle des Roten Kreuzes referierte über die Maßnahmen 
zur Wiederbelebung und führte den Umgang mit einem 
Defibrilator vor.

• Von Seite der Marktgemeinde wurden kürzlich zwei  
weitere Defibrillatoren angekauft! 

Es gibt in unserem Gemeindegebiet nun 4 öffentlich zugäng-
liche Defibrillatoren an folgenden Stellen:

• beim Rüsthaus der FF Kammern (Mannschaftsgebäude)
• beim Mesnerhaus bei der Pfarrkirche in der Kirchgasse
• beim Sportheim des FC Kammern im überdachten Teil
• bei der Einfahrt zum Kindergarten neben dem Rüsthaus 

in Seiz

Ebenso wünsche ich für die Zukunft alles Gute, einen entspre-
chenden Nachwuchs und möge die Partnerschaft mit dem Mu-
sikverein Amtzell noch viele Jahrzehnte Bestand haben.

Gratulation den neuen Jungunternehmern

Auf den Seiten 22-24 sind jene Personen ersichtlich, welche sich 
in den letzten Monaten entschieden haben, ein eigenes Unter-
nehmen zu gründen. Es ist für unsere Marktgemeinde jedes 
Unternehmen, egal wie viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
es beschäftigt, sehr wichtig und wertet unsere Gemeinde auch 
dementsprechend auf.

Daher möchte ich an dieser Stelle all diesen Personen zu ihrem 
Schritt der Selbstständigkeit sehr herzlich gratulieren und wün-
sche ihnen alles Gute, viel Kraft und geschäftlichen Erfolg.

,,Unser Geschäft“ feiert im Jänner 2023 sein 
10-jähriges Bestandsjubiläum!
Es ist kaum zu glauben, dass es im Jänner 2023 schon wieder 
10 Jahre sind, seit wir als Verein unser Geschäft führen.

Ich möchte mich als Obmann des Vereins vorweg bei all  
unseren Kundinnen und Kunden für ihre Treue und Verbunden-
heit herzlichst bedanken. Einen ebenso herzlichen Dank darf 
ich den 7 Angestellten, sowie meinen Vorstandsmitgliedern für 
ihren Einsatz und das gute Miteinander aussprechen.

Es war in diesen 10 Jahren nicht immer einfach, eine ent-
sprechende Bilanz zu erzielen und so haben wir von Seite der 
Marktgemeinde eine entsprechende finanzielle Unterstützung 
gewährt.

Die in den letzten Monaten aufgetretenen Teuerungen haben 
leider auch bei uns im Geschäft nicht Halt gemacht.

Schulstartgeld abholen!

Sollte diese finanzielle Unterstützung im 
Gemeindeamt noch nicht abgeholt worden sein, 

so ist dies unter Vorlage einer 
Schulbesuchsbestätigung noch immer möglich!

„UNSER GESCHÄFT“ FEIERT IM JÄNNER 2023 SEIN 
10-JÄHRIGES BESTANDSJUBILÄUM  

Alexander Debeletz beim Zivilschutzvortrag
Obfrau Mag. Eva Schlöglmann freut sich über den 
Jubiläumsscheck anlässlich der 150 JahrfeierErster Schultag für die 19 Tafelklassler
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Bauliche Notwendigkeiten:

Hangsicherung entlang des Gehweges in den Mühlgraben
Wie ja von vielen Personen gesehen wurde, sind aus der Hang-
sicherung in den Mühlgraben große Steine auf den Gehsteig ge-
stürzt und stellten somit eine hohe Gefahrenstelle dar.

Mit finanzieller Unterstützung von LHStv. Anton Lang konnte nun 
nach einiger Verzögerung (Lieferprobleme der Löffelsteine) die-
se Hangsicherung erneuert werden.

Defekte Heizungsanlage im Sportheim des FC Kammern
Diese Heizungsanlage ist leider auch schon in die Jahre gekom-
men und so war ein rasches Handeln angesagt. Auch hier hatte 
ich die volle Unterstützung von LHStv. Anton Lang und somit 
konnte die Sanierung dieser Heizungsanlage in Auftrag gegeben 
werden. Leider gibt es auch hier Verzögerungen bei den Liefe-
rungen der erforderlichen Pumpen.

Erfolgreiche Teilnehmer beim Landesblumen-
schmuck
Auch dieses Jahr gab es in unserer Marktgemeinde wieder sehr 
viele Personen, welche durch ihre Liebe zu den Blumen wunder-
bare Blumenprachten auf ihren Anwesen sichtbar machten.

So wurden Elfi Zötsch mit Silber sowie Renate Baumann, Rosa 
Hochfellner, Gabi Mader und Guido Steinwender, Irmgard Reiß-
ner, Christel Sprung und Josefine Toblier 
mit Bronze beim diesjährigen Landesblu-
menschmuckbewerb ausgezeichnet.

Herzlichen Glückwunsch nochmals diesen 
ausgezeichneten Personen und ein gro-
ßes DANKE auch an die vielen weiteren 
Blumenfreundinnen und Freunden dafür, 
dass durch ihre Liebe zu den Blumen unse-
re Marktgemeinde auch in diesem Jahr so 
wunderschön erblühte und von den Besu-
chern und Gästen sehr bewundert wurde.

Es gibt in unserer Gemeinde 33 gekennzeichnete Haltestellen 
und in den vier Gemeinden sind es 130 Haltestellen. 

• Nun haben wir zusätzlich 2 Haltestellen in Trofaiach,– 
Hauptplatz und Pulverstraße 

• 2 Haltestellen in St. Michael -  beim Sportplatz und bei 
der Pfarrkirche

• Traboch - Landesstraße 29 (Katholische Kirche)
Neu ist auch: Mitglieder eines Vereines (Vereinsausweis) kön-
nen um 50 Cent mit diesem Bus fahren. Beispiel: Sie können 
von der in ihrer Nähe befindlichen Haltestelle um 50 Cent nach 
Wald am Schoberpass zum Langlaufen fahren. Bei der Retour-
fahrt zahlen Sie wieder nur 50 Cent. 

Klima Champs: Geld- und Energiesparen

Das Thema Erderwärmung und der Klimaschutz sind wichtige 
Punkte, welche wir alle sehr ernst nehmen sollten. Es wird uns 
ja schon seit einiger Zeit vor Augen geführt, was passiert, wenn 
wir hier nicht gegensteuern. Darüber hinaus ist der Preis für Gas 
und Strom in den letzten Monaten ja enorm gestiegen.

Wir von Seite der Marktgemeinde haben diesbezüglich auch 
entsprechende Informationsschreiben an die Bevölkerung ge-
sandt sowie über Facebook – Klima – Aktivitäten mit entspre-
chendem Energiesparen beworben und durchgeführt.

Von Seite der beauftragten Agentur wurden nun vier Teilneh-
mer als Preisträger ermittelt, welchen ich zu ihren Gewinnen 

– Geschenkskörbe mit regionalen Produkten – sehr herzlich 
gratuliere.

Mein Dank gilt all jenen Personen, welche hier beim Klima 
Champ unserer Marktgemeinde mitgemacht und dadurch auch 
zum Geld- und Energiesparen beigetragen haben.

Weihnachtsbeleuchtung

Sie werden sicher schon gemerkt haben, dass wir in unserer 
Marktgemeinde heuer weniger an Weihnachtsbeleuchtung 
haben. Dies soll auch ein sichtbares Zeichen des Sparens sein.

Dank an unseren Kinderchor

Am Freitag, dem 9. September fand in der St. Ulrichskirche in 
Seiz ein Singen, welches unter dem Motto „Wir singen für den 
Frieden“ stand, statt.

Gemeinsam mit den Kindern aus der Ukraine gaben unsere Kin-
der ein großartiges Konzert, welches die vielen Besucherinnen 
und Besucher begeisterte.

Die Einnahmen der Spenden betrugen unglaubliche € 1.319,17. 
Diese Spenden wurden vom Kinderchor vollständig den ukrai-
nischen Kindern für den Schulbeginn zur Verfügung gestellt.

Hier möchte ich bei den Dankesworten die Betreuerinnen und 
Betreuer unserer öffentlichen Anlagen ebenso einbinden, denn 
durch ihren Einsatz erblühten auch diese Anlagen prächtig und 
unsere Marktgemeinde zählte auch diesmal mit 4 Floras zu den 
schönsten Märkten der Steiermark.

Fahrten um 5O Cent mit dem 
Postbus-Shuttle
Wir vier Gemeinden – Kammern, Mautern, Kalwang und Wald 
am Schoberpaß - haben uns kürzlich zusammengeschlossen, 
um mit dem Postbus-Shuttle für unsere Bevölkerung günstige 
Busfahrten zu ermöglichen. 

Durch diesen Postbus – Shuttle soll darüber hinaus auch eine 
finanzielle Entlastung der Bevölkerung erreicht, sowie ein sicht-
bares Zeichen für den Klimaschutz gesetzt werden.

Postbus-Shuttle!

Der Postbus-Shuttle kann nun auch  
einfacher bestellt werden:

Sie können nun direkt bei Taxi Hanning  
unter 0720 / 906600 anrufen und den Bus bestellen.

Gewinner des Klima-Champs Wettbewerbes Kathrin 
Freinschlag mit Georg Felder, Nicole Pacher und Herta DankoAb 50 Cent unterwegs im Liesingtal

Scheckübergabe durch den Kinderchor KammernLandesblumenschmuck-Teilnehmer und 
Blumenbetreuer der Blumeninseln in Kammern

Hangsanierung Mühlgraben
Christian Kroemer bei der Übergabe des 

Geschenkekorbes mit regionalen Produkten
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Die Einbindung der ukrainischen Kinder in unseren Kinder-
chor ist großartig gelungen und es sind bereits liebe und nette 
Freundschaften entstanden.

Herzlichen Dank an die Chorleiterinnen Laura Kruschitz, Eli-
sabeth Krenmayr und nun nach der Geburt ihrer Tochter Isa-
bel wieder dabei, Christine Pusterhofer, für ihren großartigen 
Einsatz.

Mein großer Dank gebührt natürlich den Kindern, welche hier 
mit viel Freude singen und auch ein sichtbares Zeichen der 
Hilfsbereitschaft und Menschlichkeit zeigen.

Kindergarten muss erweitert werden

Erfreulicherweise haben wir nun geburtenstarke Jahrgänge 
und darüber hinaus ist Kammern in den letzten Jahren eine Zu-
zugsgemeinde geworden.

Der bestehende Kindergarten ist in 
seinen beiden Gruppen voll belegt 
und die Volksschule besuchen derzeit 
62 Kinder.

Die Nachmittagsbetreuung nehmen 
32 Kinder (5 Kinder vom Kindergarten 
und 27 Volksschulkinder) in Anspruch.

Besonders erfreulich ist, dass wir im 
Zeitraum vom 1. Jänner 2017 bis An-
fang Dezember 2022 in unserer Markt-
gemeinde genau 99 Kinder gemeldet 
haben und viele Mütter und Eltern 
benötigen für ihr Kind auch dringend 
einen Kindergartenplatz.

Da auch die langjährige Tagesmutter 
Manuela Hochfellner mit 1. Oktober die-
ses Jahres in Pension gegangen ist und 
die 2. Tagesmutter, Silvia König, schon 
längere Zeit krankheitsbedingt ausfällt, 
gibt es hier Handlungsbedarf.

Nach meiner Vorsprache bei LHStv. An-
ton Lang bezüglich seiner Unterstützung 
für die Erweiterung unseres bestehen-
den Kindergartens, kam hier dankens-
werterweise sofort eine positive Zusage.

Die Planungsarbeiten wurden in der am 
25. November durchgeführten Gemein-
devorstandssitzung bereits vergeben.

Dank an die langjährige  
Tagesmutter Manuela Hochfellner
Nach über 25 Jahren als engagierte und überaus kinderlieben-
de Tagesmutter ist am 1. Oktober dieses Jahres Manuela Hoch-
fellner in Pension gegangen.

In diesem „Vierteljahrhundert“ hat sie 86 Kinder liebevoll be-
treut und war für viele Kinder auch die „2. Mama“.

Ich möchte mich bei „Meggy“, wie sie von vielen Personen ge-
nannt wird, auch an dieser Stelle für ihren langen und vorbildli-
chen Einsatz zum Wohle der Kinder herzlichst bedanken und ihr 
gleichzeitig in ihrem neuem Lebensabschnitt alles Gute, beste 
Gesundheit und ein langes genießen der Pension wünschen. 

Sanierung sowie 
Zu- und Umbau des 
Rüsthauses der FF 
Seiz
Im Herbst dieses Jahres fand 
im Beisein von Landeshaupt-
mannstellvertreter Anton 
Lang der Spatenstich für die 
Sanierung sowie des Zu- und 
Umbaues des Rüsthauses der 
FF Seiz statt.

Zusätzlich wird hier auch das 
1. Blackout-Zentrum, gemein-
sam mit dem daneben befind-
lichen Kindergarten, für unsere Bevölkerung geschaffen.

Hier gingen bereits lange Planungen und viele Besprechungen 
mit den Feuerwehrkameraden voraus.

Waren die Schätzkosten all dieser Arbeiten in der Höhe von  
€ 1.143.000,- und die Finanzierung in dieser Höhe gemein-
sam mit dem Land Steiermark gesichert, so waren auf Grund 
der inzwischen stattgefundenen vielfachen Preissteigerungen 
nach der Ausschreibung die Kosten um sage und schreibe  
€ 600.000,- höher. 

Nach einigen Planungsänderungen sowie den durch die Preis-
verhandlungen erzielten Nachlässen konnten diese Mehrkos-
ten um € 300.000,- gesenkt werden.

Für diese restlichen erforderlichen € 300.000,- wurde im Ge-
meinderat der mehrheitliche Beschluss gefasst, sechs gemein-
deeigene einzelne Waldparzellen und fünf Wiesengrundstücke 
zu verkaufen.

Es fiel auch mir nicht leicht, diese Entscheidung zu treffen, es 
war aber notwendig, denn ich habe als Bürgermeister für die 
Sicherheit unserer gesamten Bevölkerung zu sorgen und dazu 
gehört eben auch, dass bei einem Blackout (längeren Strom-
ausfall) unsere Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 
entsprechend gut versorgt werden können.

Nach der Fertigstellung des Rüsthauses haben wir gemeinsam 
mit dem Kindergarten drei Küchen und entsprechende Räum-
lichkeiten, wo unsere Bevölkerung entsprechend versorgt wer-
den kann.

Ich möchte aber auch festhalten, dass nach dem Verkauf von 
diesen 4,9 ha Wald und 4,1 ha Wiesen unsere Marktgemeinde 
noch immer über 50 ha Wald besitzt.

Weiters möchte ich in diesem Zusammenhang ebenso festhal-
ten, dass ich überaus stolz und dankbar bin, dass wir in unserer 
Marktgemeinde zwei so gut funktionierende Feuerwehren mit 
jeweils rund 80 engagierten Mitgliedern haben und wo auch 
eine ausgezeichnete Jugendarbeit geleistet wird.

Dass diese Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkamera-
den zu jeder Tages- und Nachtzeit zu Einsätzen ausfahren, um 
Menschenleben bzw. Hab und Gut zu retten oder in anderen 
Notsituationen versuchen zu helfen, ist keine Selbstverständ-
lichkeit und dafür möchte ich mich bei diesen „FREIWILLIGEN“ 
auch herzlichst bedanken.

Ich bin als Bürgermeister überaus dankbar, dass es in unserer 
Marktgemeinde erfreulicherweise sehr viele Menschen gibt, 
welchen es nicht egal ist, wie es anderen Menschen geht. Diese 
Personen helfen in oft sehr schwierigen Situationen und zeigen 
Herz und Menschlichkeit. Dafür sage ich ein großes DANKE!

An dieser Stelle möchte ich mich bei Sarah Spitzer für ihre Tä-
tigkeiten als Gemeinderätin - in der Zeit von 11.12.2018 bis 
29.07.2022 - herzlich bedanken und ihr für die Zukunft alles 
Gute wünschen.

Abschließend wünsche ich Ihnen und Ihren Familienangehöri-
gen eine besinnliche Adventzeit, ein friedvolles und gesegne-
tes Weihnachtsfest und für das Jahr 2023 alles Liebe und Gute, 
vor allem aber beste Gesundheit!

Ihr Bürgermeister

Dank an Manuela Hochfellner
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BERICHTE AUS DEN 
GEMEINDERATSSITZUNGEN

Angelobung von Gemeinderat Leopold Kühberger
Sarah Spitzer hat mit Wirkung vom 29.07.2022 ihr Gemein-
deratsmandat zurückgelegt.

Gemäß § 31 Abs. 1 der Stmk. Gemeindeordnung 1967 
i.d.g.F. wurde der nächste Ersatzmann Herr Reinhard 
Schwarz auf den freien Gemeinderatssitz der Österrei-
chischen Volkspartei (ÖVP) berufen. Dieser hat schriftlich 
auf das Gemeinderatsmandard verzichtet. Auch hat der 
nächste Ersatzmann Herr Michael Ramsbacher auf den 
freien Gemeinderatssitz der Österreichischen Volkspartei 
(ÖVP) verzichtet. Der nächste Ersatzmann Herr Leopold 
Kühberger wurde anschließend auf den freien Gemein-
deratssitz der Österreichischen Volkspartei (ÖVP) berufen 
und von Bürgermeister Karl Dobnigg angelobt.

Verwaltungs- und Fachausschüssen gem. § 28 der 
Stmk. GO./1967 iddgF.

Wahl der einzelnen Mitglieder
Kultur- und Sportausschuss
• Obmann Johann Ruppnig (SPÖ)
• Obmann-Stv. Tina Doppelreiter (SPÖ)
• Schriftführer Leopold Kühberger (ÖVP)
• Mitglied Marianne Reibenbacher (SPÖ)
• Mitglied Anton Hammerl (SPÖ)

 
Einstimmiger Gemeinderatsbeschluss

Wahl der Ersatzmänner
Sozial-, Gesundheits-, Familien-, Jugend- und 
Bildungsausschuss
• Mark Obergruber (SPÖ)
• Anton Hammerl (SPÖ)
• Leopold Kühberger (ÖVP)
• Markus Ing. Ettinger (SPÖ)
• Monika Britzmann (SPÖ)

 
Einstimmiger Gemeinderatsbeschluss

Beratung und Beschlussfassung über den 1. Nachtrags-
voranschlag 2022

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Kammern hat in 
seiner Sitzung am 30.09.2022 beschlossen.

Der 1. Nachtragsvoranschlag für das Haushaltsjahr 2022 
wird in Entsprechung der Bestimmungen der §§ 75 und 
76 der Steiermärkischen Gemeindeordnung 1967, LGBl. 

Sitzung vom 30.09.2022

Für den Antrag stimmten (9 SPÖ): Bürgermeister Karl 
Dobnigg, Vizebürgermeister Johann Ruppnig, Monika 

Britzmann, Tina Doppelreiter, Stefan Gietl, Anton Hammerl, 
Bettina Lieber, Mark Obergruber, Marianne Reibenbacher, 

Gegen den Antrag stimmten (3 ÖVP): Gemeindekassier 
Anton Kühberger, Siegfried Kaufmann, Leopold Kühberger

Mehrheitlicher Gemeinderatsbeschluss

a) Hebesätze bzw. die Höhe der zu erhebenden Ab-
gaben, soweit diese einer jährlichen Beschlussfassung 
bedürfen – Beschlussfassung

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Kammern hat in sei-
ner Sitzung am 30.09.2022 Folgendes beschlossen:

Mittelverwendungs- und 
-aufbringungsgruppen 
 (1. Ebene)

1.NVA 2022 VA 2022

Summe Erträge 5.089.600,00 4.306.100,00

Summe Aufwendungen 4.878.200,00 4.394.300,00

Nettoergebnis 211.400,00 -88.200,00

Summe Haushaltsrücklagen -211.400,00 88.200,00

Nettoergebnis nach Zuwei-
sung und Entnahmen von 
Haushaltsrücklagen

0,00 0,00

Ergebnisvoranschlag für das Haushaltsjahr 2022

Angaben in Euro

Nr. 115/1967, zuletzt geändert durch LGBl. Nr. 29/2019, wie 
folgt festgesetzt und beschlossen:

Mittelverwendungs- und 
-aufbringungsgruppen 
 (1. Ebene)

1. NVA 2022 VA 2022

Summe Einzahlungen 
operative Gebarung

4.569.900,00 3.976.900,00

Summe Auszahlungen 
operative Gebarung

3.948.800,00 3.478.900,00

Geldfluss aus der operativen 
Gebarung Saldo (1)

621.100,00 498.000,00

Summe Einzahlungen 
investive Gebarung

659.600,00 463.100,00

Summe Auszahlungen 
investive Gebarung

1.872.900,00 1.779.900,00

Geldfluss aus der Investiven 
Gebarung Saldo (2) 

-1.213.300,00 -1.316.800,00

Nettofinanzierungssaldo 
(Saldo 1 + 2) = Saldo (3) 

-592.200,00 -818.800,00

Summe Einzahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit

1.349.200,00 1.195.200,00

Summe Auszahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit

1.282.300,00 1.111.200,00

Geldfluss aus der Finanz- 
ierungstätigkeit Saldo (4) 

66.900,00 84.000,00

Geldfluss aus der voranschlags- 
wirksamen Gebarung 
(Saldo 3 + 4) = Saldo (5)

-525.300,00 -734.800,00

Finanzierungsvoranschlag für das Haushaltsjahr 2022

Angaben in Euro

Grundsteuer Angaben in Euro

A) Für land- und forstwirtschaftliche  
     Betriebe (v.H. der Meßbeträge):

500,00

B) Für sonstige Grundstücke  
     (v.H. der Messbeträge)

500,00

Die Lustbarkeitsabgabe wird in der mit Gemeinderatsbe-
schluss vom 15.12.2010 festgesetzten Höhe im Haushaltsjahr 
2022 weiter erhoben.

Die Hundeabgabe wird in der mit Gemeinderatsbeschluss 
vom 18.03.2013 festgesetzten Höhe im Haushaltsjahr 2022 
weiter erhoben.

Einstimmiger Gemeinderatsbeschluss

b) Höhe der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlun-
gen erforderlichen Kassenstärker – Beschlussfassung

Der Gemeinderat hat beschlossen, die Höchstgrenze 
des Kassenstärkers gemäß § 76 Abs. 2 lit 2 GemO, die im 
Haushaltsjahr 2022 (Laufzeit jeweils vom 01.01.2022 bis 
31.12.2022) zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in An-
spruch genommen werden darf, mit € 717.600,00, zuzüglich 
dem gesamten per 31.12.2021 tatsächlich angehobenen 
Kassenstärkers (max. € 945.500,00 gesamt) aufzunehmen 
und festzusetzen. Die Inanspruchnahme wird also, wie im 
Voranschlag 2022 beschlossen, erfolgen. 

Einstimmiger Gemeinderatsbeschluss

c) Den Gesamtbetrag der Darlehen und Zahlungsver-
pflichtungen- Beschlussfassung

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Kammern hat in 
seiner Sitzung am 30.09.2022 beschlossen, den Gesamt-
betrag der aufzunehmenden Darlehen für im 1. Nachtrags-

voranschlag 2022 vorgesehene investive Einzelvorhaben mit  
€ 1.349.200,00 festzusetzen.

Geplante Darlehensaufnahmen lt. 1.NVA 2022

Grundsteuer Angaben in Euro

Wasserleitung BA05-BA08 
Kostenüberschreitung

157.200,00

FF Seiz Rüsthauszubau 1. Darlehen (BZ) 622.800,00

FF Seiz Rüsthauszubau 2. Darlehen (EM) 415.200,00

Straßenbau 154.000,00

Einstimmiger Gemeinderatsbeschluss

d) Den Dienstpostenplan (Stellenplan) – Beschlussfassung
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Kammern hat in 
seiner Sitzung am 30.09.2022 den Dienstpostenplan 2022, 
welcher einen integrierenden Bestandteil des 1. NVA 2022 
bildet, beschlossen.

Einstimmiger Gemeinderatsbeschluss

e) Den Nachweis über die Investitionstätigkeit und deren 
Finanzierung- Beschlussfassung

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Kammern hat in seiner 
Sitzung am 30.09.2022 den Nachweis über die Investitions-
tätigkeit und deren Finanzierung, wie im 1. Nachtragsvoran-
schlag 2022 dargestellt, beschlossen.

Einstimmiger Gemeinderatsbeschluss

f) Das Budget von Einrichtungen und Unternehmen, die 
die Gemeinde beherrscht, wenn deren Wirtschaftsjahr 
mit dem Haushaltsjahr der Gemeinde übereinstimmt - 
Beschlussfassung

Der Gemeinderat hat einstimmig den Voranschlag für die  
Orts- und Infrastrukturentwicklungs KG beschlossen.

g) Der mittelfristige Haushaltsplan - Beschlussfassung
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Kammern hat in sei-
ner Sitzung am 30.09.2022 den mittelfristigen Haushaltsplan 
2022 – 2026 wie dargestellt beschlossen.

Für den Antrag stimmten (9 SPÖ): Bürgermeister Karl 
Dobnigg, Vizebürgermeister Johann Ruppnig, Monika 

Britzmann, Tina Doppelreiter, Stefan Gietl, Anton Hammerl, 
Bettina Lieber, Mark Obergruber, Marianne Reibenbacher,

Gegen den Antrag stimmten (3 ÖVP): Gemeindekassier 
Anton Kühberger, Siegfried Kaufmann, Leopold Kühberger

Mehrheitlicher Gemeinderatsbeschluss
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Auftragsvergaben Um- und Zubau FF Seiz 
Ausschreibungsunterlagen bzw. Leistungsverzeichnisse aller 
Gewerke beim gegenständlichen Projekt wurden im Zeit-
raum 04.03.2022 bis 16.03.2022 an je fünf Unternehmen im 
nicht offenen Verfahren zur Auspreisung und Abgabe ver-
sendet. Die Abgabe aller ausgepreisten Angebote mit allen 
Beilagen wurde für 25.03.2022 anberaumt. An diesem Tag 
wurde auch die Angebotsöffnung vereinbart.

Zwischenzeitig bemühte man sich um Möglichkeiten von 
Senkungen von Angebotssummen in Form von Änderungen 
oder Reduzierungen von Leistungsumfängen. 

Haustechnik 
Es wird darauf hingewiesen, dass akribische Nachbearbeitun-
gen im Bereich haustechnischer Anlagen stattfanden und in 
Bezug auf Elektroinstallationen ein Einsparungspotential von 
gerundet € 33.000,00 inkl. MwSt. und für HKLS Installationen 
ein Einsparungspotential von gerundet € 160.000,00 inkl. 
MwSt. erzielt wurde. 

Das gesamt erhobene Einsparungspotential für haustechni-
sche Anlagen ergibt somit einen Bruttobetrag in der Höhe 
von € 193.000,00. 

In Summe resultieren nach dargestellter Überarbeitung Ge-
samtbaukosten in der Höhe von € 1.388.968,32 brutto und 
somit eine Differenz zur ungeprüften Summe ein Einspa-
rungsbetrag in der Höhe von gerundet € 275.800,00 inkl. 
MwSt. 

a) HKLS Installationen - Vergabe an den Bestbieter
Bürgermeister Karl Dobnigg stellte folgenden Antrag bezüg-
lich der Auftragsvergabe beim Projekt Zu- und Umbau FF 
Seiz:

HKLS Installationen – Vergabe an den Bestbieter, Fa. Leitold 
in der Höhe von € 191.332,28 brutto

Für den Antrag stimmten (9 SPÖ): Bürgermeister Karl 
Dobnigg, Vizebürgermeister Johann Ruppnig, Monika 

Britzmann, Tina Doppelreiter, Stefan Gietl, Anton Hammerl, 
Bettina Lieber, Mark Obergruber, Marianne Reibenbacher 

Stimmenthaltung (3 ÖVP): Gemeindekassier Anton  
Kühberger, Siegfried Kaufmann, Leopold Kühberger

Mehrheitlicher Gemeinderatsbeschluss

b) Elektroinstallationsarbeiten - Vergabe an den Best-
bieter

Elektroinstallationen – Vergabe an den Bestbieter, Fa. Zöhrer 
in der Höhe von € 146.603,06 brutto

Für den Antrag stimmten (9 SPÖ): Bürgermeister Karl 
Dobnigg, Vizebürgermeister Johann Ruppnig, Monika 

Britzmann, Tina Doppelreiter, Stefan Gietl, Anton Hammerl, 
Bettina Lieber, Mark Obergruber, Marianne Reibenbacher 

Stimmenthaltung (3 ÖVP): Gemeindekassier Anton  
Kühberger, Siegfried Kaufmann, Leopold Kühberger

Mehrheitlicher Gemeinderatsbeschluss

Beschluss der FWP-Änderung 4.04 „Stix“
a) Behandlung der Stellungnahmen
Bürgermeister Karl Dobnigg und GK Anton Kühberger stell-
ten folgenden, gleichlautenden Antrag: 

Der Vorschlag wird aufgenommen, der Entwurf des FWP 
4.0 in der Fassung der Änderung Vf. 4.04 dahingehend ab-
geändert, dass die Festlegung von Freiland mit Sondernut-
zung „Kleingartenanlage“ nunmehr auf Nachbargrundstück 
1244/1, KG Mötschendorf, erfolgt.

Einstimmiger Gemeinderatsbeschluss

b) Beschluss des FWP 4.0 in der Fassung der Änderung 
Vf. 4.04 „Kleingartenanlage Stix“

Bürgermeister Karl Dobnigg und GK Anton Kühberger stell-
ten den gleichlautenden Antrag, der Gemeinderat möge 
folgenden Beschluss fassen:

Gemäß § 39 Abs. 1 Z. 1 lit. c des Stmk. ROG 2010 i.d.g.F. 
wird der Flächenwidmungsplan 4.0 in der Fassung der Än-
derung Vf. 4.04 „Kleingartenanlage Stix“, bestehend aus 
dem Wortlaut und einer zeichnerischen Darstellung im Maß-
stab 1:2500, verfasst von Architekt DI Martina Kaml, Boder 
211, 8786 Rottenmann, GZ.: 08/2123/RO/01.2 - FWP, vom 
12.08.2021, geändert am 09.05.2022, beschlossen. Der Ver-
ordnung ist ein Erläuterungsbericht angeschlossen. 

Die 1. Anhörung fand in der Zeit von 12.08.2021 bis 
13.09.2021 statt. Während der Amtsstunden sowie nach vor-
heriger Terminvereinbarung bestand für die Betroffenen die 
Möglichkeit zur Einsichtnahme im Marktgemeindeamt Kam-
mern. Allfällige schriftliche Stellungnahmen und begründete 
Einwendungen waren bis längstens 13.09.2021, 11.00 im 
Marktgemeindeamt Kammern einzubringen.

Die 2. Anhörung fand in der Zeit von 27.06.2022 bis 
25.07.2022 statt. Während der Amtsstunden sowie nach vor-
heriger Terminvereinbarung bestand für die Betroffenen die 
Möglichkeit zur Einsichtnahme im Marktgemeindeamt Kam-
mern. Allfällige schriftliche Stellungnahmen und begründete 
Einwendungen waren bis längstens 25.07.2022, 11.00 im 
Marktgemeindeamt Kammern einzubringen.

Einstimmiger Gemeinderatsbeschluss

Verordnung gemäß § 43 (1) GO in Verbindung mit § 58a 
LStVG – GrNr: 1174 und 1184/1, KG 60318 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Kammern hat, unter 
Bezugnahme auf die Teilungsurkunde GZ. 2790/16 vom 
17.06.2020 des Ingenieurkonsulenten für Vermessungswe-
sen, Herrn Dipl.-Ing. Kurt Oreschnik, Bahnstraße 1a, 8720 
Knittelfeld die Zu- und Abschreibungen aller Trennstücke und 
Restgrundstücke gemäß Änderungsausweis, die Verordnung 
und Kundmachung zur Aufhebung der Widmung für den Ge-
meingebrauch aller Trennstücke gemäß Änderungsausweis, 
die vom Öffentlichen Gut (Straßen und Wege) abgeschrie-
ben und einer privaten Grundbuchseinlage zugeschrieben 
werden, zur Widmung für den Gemeingebrauch aller Trenn-
stücke gemäß Änderungsausweis, die aus einer privaten 
Grundbuchseinlage abgeschrieben und dem Öffentlichen 
Gut (Straßen und Wege) zugeschrieben werden, und die Ver-
bücherung der Teilungsurkunde gemäß § 15 LiegTeilG beim 
zuständigen Vermessungsamt zu beantragen, beschlossen.

Gemäß § 8 des Steiermärkischen Landes-Straßenerhaltungs-
gesetzes 1964-LStVG 1964 Landesgesetzblatt Nr. 154/1964 
idF Landesgesetzblatt Nr. 80/2021 und § 92 Steiermärki-
scher Gemeindeordnung 1967-GemO Landesgesetzblatt 
Nr. 115/1967 idF Landesgesetzblatt Nr. 118/2021 wird ver-
ordnet. Diese Verordnung tritt mit dem auf den Ablauf der 
Kundmachungsfrist folgenden Tag in Kraft.

Einstimmiger Gemeinderatsbeschluss

Verordnung gemäß § 43 (1) GO in Verbindung mit § 58a 
LStVG – GrNr: 1236/1 und 1234/1, KG 60337 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Kammern hat, unter 
Bezugnahme auf die Teilungsurkunde GZ. 2794/1 vom 
06.03.2018 des Ingenieurkonsulenten für Vermessungswe-
sen, Herrn Dipl.-Ing. Kurt Oreschnik, Bahnstraße 1a, 8720 
Knittelfeld die Zu- und Abschreibungen aller Trennstücke und 
Restgrundstücke gemäß Änderungsausweis, die Verordnung 
und Kundmachung zur Aufhebung der Widmung für den Ge-
meingebrauch aller Trennstücke gemäß Änderungsausweis, 
die vom Öffentlichen Gut (Straßen und Wege) abgeschrie-
ben und einer privaten Grundbuchseinlage zugeschrieben 
werden, zur Widmung für den Gemeingebrauch aller Trenn-
stücke gemäß Änderungsausweis, die aus einer privaten 
Grundbuchseinlage abgeschrieben und dem Öffentlichen 
Gut (Straßen und Wege) zugeschrieben werden und die Ver-
bücherung des Teilungsurkunde gemäß § 15 LiegTeilG beim 
zuständigen Vermessungsamt zu beantragen, beschlossen.

Gemäß § 8 des Steiermärkischen Landes-Straßenerhaltungs-
gesetzes 1964-LStVG 1964 Landesgesetzblatt Nr. 154/1964 
idF Landesgesetzblatt Nr. 80/2021 und § 92 Steiermärki-
scher Gemeindeordnung 1967-GemO Landesgesetzblatt 
Nr. 115/1967 idF Landesgesetzblatt Nr. 118/2021 wird ver-

ordnet. Diese Verordnung tritt mit dem auf den Ablauf der 
Kundmachungsfrist folgenden Tag in Kraft.

Einstimmiger Gemeinderatsbeschluss

Verordnung gemäß § 43 (1) GO in Verbindung mit § 58a 
LStVG – GrNr: 1307, 1236/1 und 1217, KG 60337

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Kammern hat in 
seiner Sitzung vom 30.09.2020, unter Bezugnahme auf die 
Teilungsurkunde GZ. 2794/10 vom 14.07.2022 des Inge-
nieurkonsulenten für Vermessungswesen, Herrn Dipl.-Ing. 
Kurt Oreschnik, Bahnstraße 1a, 8720 Knittelfeld die Zu- und 
Abschreibungen aller Trennstücke und Restgrundstücke ge-
mäß Änderungsausweis, die Verordnung und Kundmachung 
zur Aufhebung der Widmung für den Gemeingebrauch aller 
Trennstücke gemäß Änderungsausweis, die vom Öffent-
lichen Gut (Straßen und Wege) abgeschrieben und einer 
privaten Grundbuchseinlage zugeschrieben werden, zur 
Widmung für den Gemeingebrauch aller Trennstücke gemäß 
Änderungsausweis, die aus einer privaten Grundbuchseinla-
ge abgeschrieben und dem Öffentlichen Gut (Straßen und 
Wege) zugeschrieben werden und die Verbücherung des 
Teilungsurkunde gemäß § 15 LiegTeilG beim zuständigen 
Vermessungsamt zu beantragen, beschlossen.

Gemäß § 8 des Steiermärkischen Landes-Straßenerhaltungs-
gesetzes 1964-LStVG 1964 Landesgesetzblatt Nr. 154/1964 
idF Landesgesetzblatt Nr. 80/2021 und § 92 Steiermärki-
scher Gemeindeordnung 1967-GemO Landesgesetzblatt 
Nr. 115/1967 idF Landesgesetzblatt Nr. 118/2021 wird ver-
ordnet. Diese Verordnung tritt mit dem auf den Ablauf der 
Kundmachungsfrist folgenden Tag in Kraft.

Einstimmiger Gemeinderatsbeschluss

Verordnung gemäß § 43 (1) GO in Verbindung mit § 58a 
LStVG – GrNr: 2135 und 2134, KG 60302

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Kammern hat in 
seiner Sitzung vom 30.09.2020, unter Bezugnahme auf die 
Teilungsurkunde GZ. 2814/10 vom 04.04.2022 des Inge-
nieurkonsulenten für Vermessungswesen, Herrn Dipl.-Ing. 
Kurt Oreschnik, Bahnstraße 1a, 8720 Knittelfeld die Zu- und 
Abschreibungen aller Trennstücke und Restgrundstücke ge-
mäß Änderungsausweis, die Verordnung und Kundmachung 
zur Aufhebung der Widmung für den Gemeingebrauch aller 
Trennstücke gemäß Änderungsausweis, die vom Öffent-
lichen Gut (Straßen und Wege) abgeschrieben und einer 
privaten Grundbuchseinlage zugeschrieben werden, zur 
Widmung für den Gemeingebrauch aller Trennstücke gemäß 
Änderungsausweis, die aus einer privaten Grundbuchseinla-
ge abgeschrieben und dem Öffentlichen Gut (Straßen und 
Wege) zugeschrieben werden und die Verbücherung des 
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Teilungsurkunde gemäß § 15 LiegTeilG beim zuständigen 
Vermessungsamt zu beantragen, beschlossen.

Gemäß § 8 des Steiermärkischen Landes-Straßenerhaltungs-
gesetzes 1964-LStVG 1964 Landesgesetzblatt Nr. 154/1964 
idF Landesgesetzblatt Nr. 80/2021 und § 92 Steiermärki-
scher Gemeindeordnung 1967-GemO Landesgesetzblatt 

Nr. 115/1967 idF Landesgesetzblatt Nr. 118/2021 wird ver-
ordnet. Diese Verordnung tritt mit dem auf den Ablauf der 
Kundmachungsfrist folgenden Tag in Kraft.

Einstimmiger Gemeinderatsbeschluss

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern 
unserer Partnergemeinde Kammern im Lie-
singtal ein gesegnetes, friedvolles Weihnachts-
fest sowie ein erfolgreiches und gesundes Jahr 
2023. Gleichzeitig wünsche ich der Gemeinde-
vertretung viel Erfolg und Kraft für die Umset-

zung ihrer Vorhaben und freue mich auf eine 
weiterhin gelebte und gepflegte Partnerschaft

Ihre Partnergemeinde Hadersdorf-Kammern
Heinrich Becker, Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Kammern, 

nicht nur die pandemische Lage stellte uns im Jahr 
2022 erneut vor große Herausforderungen und 
führte in den ersten Monaten abermals zu sozialen 
Einschränkungen. Noch viel mehr bewegte und be-
wegt uns allerdings der grausame und menschen-
verachtende Krieg in der Ukraine, welcher für die 
dort lebenden Menschen großes Leid und Elend 
bedeutet. Die wirtschaftlichen und finanziellen 
Auswirkungen dieser bewaffneten Auseinander-
setzung sind in aller Welt massiv zu spüren.

Es macht uns das hohe Gut der Freiheit und des 
Friedens wieder ganz neu bewusst. 

Der weihnachtliche Kerzenschein soll uns allen 
symbolisch ein Licht des Friedens und der Hoff-
nung sein. 

Ich wünsche Ihnen im Namen aller Dasinger Bürge-
rinnen und Bürger eine besinnliche Adventszeit mit 
ruhigen Momenten sowie ein gesegnetes, friedvol-
les Weihnachtsfest sowie ein gesundes neues Jahr 
2023 voll positiver Hoffnung.

Herzlichste Grüße Ihre Partnergemeinde 
Dasing 

Andreas Wiesner 
1. Bürgermeister 

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Kammern, 

Leopold Kühberger, ÖVP wurde in der  
Gemeinderatssitzung vom 30.09.2022 als 
neuer Gemeinderat angelobt. Mit dem Ge-
löbnis durch die Worte „Ich gelobe!“ über-
nimmt er den Sitz seiner Vorgängerin Sarah 
Spitzer. Sie hat es beruflich und auch privat 
in die Südoststeiermark verschlagen. Leo-
pold Kühberger bedankt sich im Namen der 
ÖVP und auch im eigenen Namen für ihre 
Arbeit als Gemeinderätin, welche 2 Jahre 

Erneuern Sie jetzt Ihren Impfschutz ab dem 
6. Monat nach der dritten Impfung! Auf den 
steirischen Impfstraßen oder bei einer der 
zahlreichen Impfordinationen.
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Allgemeine Coronavirusinformationen erhalten
Sie telefonisch über die Hotline der AGES

unter 0800 555 621.

! Mehr Informationen unter www.impfen.steiermark.at

 Optimal geschützt:

Au� rischungs-

Impfung!

NEUER GEMEINDERAT
Leopold Kühberger anstelle von Sarah Spitzer

im Gemeinderat in den Ausschüssen Kultur- und Sport und als 
Ersatz im Ausschuss Sozial-, Gesundheits-, Familien-, Jugend- 
und Bildung fungierte. Diese Positionen wurden nun von Leo-
pold Kühberger übernommen.

Leopold Kühberger war bereits über 10 Jahre im  
Gemeinderat der Marktgemeinde Kammern im Liesingtal tätig. 
„Ich werde mich jetzt mit voller Kraft, über alle Partei Gren-
zen hinweg, für die Bevölkerung von Kammern einsetzen.“, so 
Kühberger.

Wir wünschen eine 
stressfreie Adventzeit und 
FROHE WEIHNACHTEN
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GEMEINDERAT

Unsere Atemwege wer-
den im Winter ganz schön 
gefordert. In den Innen-
räumen ist die Luft meist 
warm und trocken, drau-
ßen kalt und mit Feinstaub 
belastet.

In meiner Praxis häufen 
sich Krankheitsbilder wie 

Entzündungen der Bronchien, Nasenne-
benhöhlen und der Lunge. Zur Gesund-
erhaltung unserer Atemwege gibt es 
aber auch viele wertvolle Gesundheits-
tipps, die Sie in Ihrem Alltag integrieren 
und umsetzen können.

Im Jänner biete ich in meiner Ordina-
tion ein Angebot in Zusammenarbeit mit 
Atem- und Bewegungstrainerin Sandra 
Moser von Santosha an.

Atmen ist das Natürlichste auf der Welt, 
dennoch ist es genau das, was vielen 
Menschen fehlt. Die Luft zum Atmen.

Einfache und alltägliche Tätigkeiten kön-
nen bereits Belastungen für den Betrof-
fenen sein.

Mit dem richtigen Training kommt es 
zu einer Stärkung des Lungenvolumens 

Dr. Beate Steinkellner

und somit zu einer Steigerung der 
Lebensqualität.

Das Atem- und Bewegungstraining fin-
det in Kleingruppen in der Ordination 
statt. Es sind keine Vorkenntnisse nötig 
und alle Übungen finden im Sitzen oder 
im Stehen statt.

Dabei lernen Sie richtig zu Amten und 
wie die Körperhaltung die Atmung be-
einflusst. Weiters beschäftigen wir uns 
mit dem Prinzip der Anspannung und 
Entspannung und erfahren, wie Atem, 
Körper und Geist zusammenhängen.

Durch Bewegung und Dehnung können 
sich muskuläre Verspannungen lösen 
und Sie bekommen damit mehr Atem-
freiheit. Zusätzlich sorgen Entspannungs-
übungen für

Ruhe, was in 
turbulenten 
Zeiten wie 
diesen sehr 
hilfreich sein 
kann.

GESUNDE ATEMWEGE

Die Anmeldung für das 
Atemtraining ist in der 
Ordination möglich:

• Start: 13. Jänner 2023 
von 16:00 bis 17:00 Uhr

• Dauer: 5 Einheiten 
(13.1./20.1./27.1./3.2./10.2.)

• Kosten: € 69,- für 5 Einheiten

• Das Training findet im Sitzen 
statt. Bitte in bequemer Klei-
dung kommen.

Frau Sandra Moser unter-
stützt bereits seit einigen Jah-
ren Menschen mit COPD und 
Atemwegserkrankungen.

ERFOLGE

Gerade in der jetzigen Situation muss an jedem Ende gespart 
und kalkuliert werden. Geld zu sparen ist längst kein Gesell-
schaftssport mehr, sondern für viele unabdingbar und über-
lebenswichtig. Neben dem Aspekt Geld einzusparen, gibt 
es aber auch die Möglichkeit der finanziellen Unterstützung. 
Bund, Land, Gemeinden und andere Behörden und Agenturen 
sind hier die erste Anlaufstelle, wenn es um Förderungen geht.

Der kommunale Förderkatalog der Marktgemeinde Kammern 
im Liesingtal hat sich in den letzten Jahren nicht nur erhöht, 
sondern auch erweitert. Machen Sie von dieser Möglich-
keit Gebrauch oder informieren Sie sich im Bürgerservice der 
Marktgemeinde Kammern im Liesingtal unter 03844 / 8020-0 
bzw. per E-Mail unter gde@kammern-liesingtal.gv.at

Raum- und Bauordnung

• Fassadenzuschuss je Hausseite € 100,-
• Alternative Heiz- und Energiesysteme 
•  Moderne Holzheizung € 300,-
•  Anlagen zur Nutzung von Sonnenenergie € 300,-
•  Innovative Heizsysteme € 300,-
•  Stromspeicher € 300,-

Kinder und Jugend

• Kindererholung (je Kind/Nacht) €   10,-
• Schulveranstaltung: Projektwoche Inland €     7,-
• Schulveranstaltung: Projektwoche Ausland €   15,-
• Zeugnisgeld (ab 10. Schulstufe) €   75,-
• Studienbeihilfe bis zum 27. Lebensjahr  € 220,- 

(min. 15 ECTS je Semester, und 
Hauptwohnsitz in Kammern im Liesingtal)

FÖRDERKATALOG DER 
MARKTGEMEINDE KAMMERN 2023

• Bildungserfolg Lehrabschluss bis zum  € 200,- 
21. Lebensjahr (ausgezeichneter Erfolg)

Landwirtschaft

• Deckungszuschuss für weibliche Rinder €  25,-
• Schweinebesamungen €    5,-
• Ankaufsförderung für männliche Zuchttiere (auf Antrag)

Förderung für Unternehmen/Vereine

• Lehrlingsförderung 1. Lehrjahr € 300,-
• Lehrlingsförderung 2. Lehrjahr € 230,-
• Lehrlingsförderung 3. Lehrjahr € 155,-
• Lehrlingsförderung 3,5 Lehrjahr €   80,-
• Lehrlingsförderung 4. Lehrjahr € 155,-
• weitere Wirtschaftsförderungen  (auf Antrag)
• Vereinsförderungen  

Weitere Förderungen des Landes

Weitere Förderungen des Landes Steiermark insbesondere für 
den Wohnbau finden Sie auf der Webseite sowie telefonisch 
oder per E-Mail über die Infozentrale des Landes Steiermark:

• FA Energie und Wohnbau 
Tel.: +43 (316) 877-3713 
E-Mail: wohnbau@stmk.gv.at 
Web: wohnbau.steiermark.at

Nähere Informationen sowie Antragsformulare als Download 
finden Sie auf unserer Homepage unter  
www.kammern-liesingtal.at

Atem- und Bewegungstrainerin Sandra Moser

GEMEINDE INOFRMIERT
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ABFALLSAMMELZENTRUM

Das Abfallsammelzentrum 
(ASZ) Kammern ist ein zentra-
ler Bestandteil der Sammlung, 
Trennung und Wiederverwertung 
von Abfällen aus privaten Haus-
halten in der Marktgemeinde. 
Neben der Sammlung von Sperrmüll, 
Bauschutt, Kartonagen, Holz und Eisen 
sind es besonders die vielen Sonderab-
fälle, die kostenlos im ASZ an jedem Frei-
tag von 7.00 – 17.00 Uhr (außer Feiertag ) 
übernommen werden. Damit wird ver-
hindert, dass gefährliche Schadstoffe und 
Bestandteile, die auch im privaten Haus-
halt anfallen, in die Umwelt gelangen. 
Altöl, Medikamente, Speisefett, Lacke, 
Spraydosen, Batterien, Elektroaltgeräte 
und vieles mehr werden sortiert und der 
Wiederverwertung zugeführt. Eine aus-
führliche und hilfreiche Sortierhilfe der 
vielen verschiedenen Abfälle ist in der 
Broschüre des Abfallwirtschaftsverban-
des Steiermark zusammengefasst.

Müllvermeidung und  
Mülltrennung
Müll lässt sich leider nicht immer ver-
meiden. Jedoch gibt es gute Ansätze 
zur Müllreduzierung und auch für Alter-
nativen, um den Müll erst gar nicht ent-
stehen zu lassen. Mehrwegflaschen statt 

Einweg, Tragetaschen aus Stoff statt 
aus Plastik, Leitungswasser statt Säfte in 
Plastikflaschen oder Tetrapackungen, Es-
sigreiniger statt Chemie. Es gibt unzäh-
lige Dinge, die einen positiven Beitrag 
zu einer sauberen Umwelt leisten. Zahl-
reiche Haushaltstipps haben wir auch 
heuer im Rahmen des KLIMA CHAMPS-
Wettbewerbes per Postwurfsendung 
an jeden einzelnen Haushalt versendet. 
Hier waren Tipps zur Vermeidung aber 
auch zur Schonung der Geldbörse ent-
halten. Alle Tipps finden Sie auch auf der 
Webseite der Marktgemeinde Kammern 
unter www.kammern-liesingtal.at

Neue Preise für Entsorgung 
von Altreifen
Aufgrund der stetig steigenden Ent-
sorgungskosten und überproportional 
ansteigenden Mengen an Altreifen und 
Felgen wird seit 01.07.2022 ein Selbst-
kostenanteil je angelieferten Reifen 
eingehoben:

PKW/Motorrad-Reifen € 5,-/Stk. 
ohne Felge 
PKW/Motorrad-Reifen € 7,-/Stk. 
mit Felge 
Traktor-/LKW-Reifen € 30,-/Stk. 
bis 120cm
Traktor-/LKW-Reifen € 50,-/Stk. 
ab 120cm

Sammlung in den   
Sammelstationen
In den 32 Sammelstationen der Markt-
gemeinde, welche sich im gesamten 
Gemeindegebiet verteilt befinden, kön-
nen Leichtverpackung, Altpapier, Metall-
verpackung und Glas jederzeit entsorgt 
werden. Hier sind meist große 1100 Liter 
Behälter für Altpapier und Leichtverpa-
ckung bereitgestellt. Seit wenigen Jah-
ren ist ein deutlicher Anstieg an Mehr-
mengen von Verpackungsmaterialien 
festzustellen. Da die Müllstationen nur 
alle 6 Wochen in der Gemeinde entleert 
werden, kommt es hier immer wieder 
zu Überfüllungen und Ablagerungen 
von Müll, welcher einfach neben der 
Tonne deponiert wird, obwohl in den 
Behältern noch jede Menge Platz wäre. 
Insbesondere sind es große Kartonagen-
verpackungen, die sperrig sind und als 
Ganzes in die Behälter geworfen wer-
den. Damit wird hier wichtiger Platz für 
die restlichen Kartonagen und Altpapier 
blockiert. Wenn die Kartonagen zer-
rissen und zusammengefaltet werden, 
spart das nicht nur Platz, sondern erspart 
auch die regelmäßigen Aufräumarbeiten 
und Säuberungen der Fuhrhofmitarbei-
ter vor Ort. Außerdem trägt es zu einem 
sauberen Ortsbild bei. 

Sind die Behälter der Sammelstation voll, 
können diese Fraktionen auch kostenlos 
im Abfallsammelzentrum an jedem Frei-
tag außer feiertags abgegeben werden.

Brand im  Abfallsammelzen-
trum aufgrund von 
Fehlwürfen
Am Freitagnachmittag des 18. Novem-
ber 2022 kam es kurz vor Annahme-
schluss im Abfallsammelzentrum um ca. 
16.30 Uhr zu einem Brand in der Sperr-
müllpresse. Aufsteigender Rauch aus der 
Presse wurde von anwesenden Bürgern 
bemerkt. Der Mitarbeiter der Marktge-
meinde reagierte sofort und verständig-
te neben der Feuerwehr auch Kollegen 
des Fuhrhofes, um schlimmeres zu ver-
hindern. Durch den raschen Einsatz un-
serer Fuhrhofmitarbeiter und der beiden 
Feuerwehren Kammern und Seiz konnte 
hier das Übergreifen der Flammen auf 
das Gebäude, in der die Sperrmüllpresse 
stand, verhindert werden. Die Brand-

ursache wurde leider nicht festgestellt. 
Jedoch liegt der Verdacht nahe, dass 
hier unsachgemäße Mülltrennung, wie 
zB. ein Lithium-Ionen-Akku zum Brand 
geführt hat. Zum Glück wurde niemand 
verletzt und es entstand nur ein geringer 
Schaden. Dieses Beispiel zeigt einmal 
mehr, wie wichtig es ist, gefährliche Ab-
fälle fachgerecht zu entsorgen und auch 
auf noch so kleine Batterien und Fremd-
stoffe zu achten und der richtigen Ent-
sorgung zuzuführen.

Helfen wir also gemeinsam mit, unsere 
Gemeinde in Zukunft durch Mülltren-
nung, Müllvermeidung und Wiederver-
wertung besser zu machen und einen 
Beitrag zu einer positiven Umwelt für 
ein sauberes Kammern zu leisten. Vielen 
Dank für Ihre Unterstützung!

Brand der Sperrmüllpresse im ASZ
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Weitere 15 Wohnungen von der 
Siedlungsgenossenschaft Ennstal geplant:

• Bauabschnitt II (blau umrandet)  
15 Wohnungen in Planung

• auch Wohnungen für betreubares Wohnen
• Wohnungsgrößen 73 - 90 m²
• Informationen unter www.wohnbaugruppe.at

WOHNPARK
KAMMERN

• 2 Bauparzellen werden von der Marktgemeinde  
Kammern im Liesingtal noch verkauft (orange Markierung)

• Grundstücke voll aufgeschlossen und vermessen
• 5 Grundstücke bereits mit Einfamilienwohnhäusern 

bebaut
• Preis der Bauparzellen 52,- €/m².

Grundstücke für den Bau von  
Einfamilien-Wohnhäusern

 
freie Bauparzellen

Siedlungsgen. Ennstal 
(Bestand seit 2020)

Bauabschnitt II 
(geplant)

693,64693,64
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Informationen und Vormerkungen:
Marktgemeinde Kammern (Tel. 03844/8020-0) 
https://www.kammern-liesingtal.at 
 
Siedlungsgenossenschaft ENNSTAL 
(Tel. 03612/273-8100) 
https://www.wohnbaugruppe.at

Am 31. März 2021 wurde Helmut Ofner bei der Gemeinderat-
sitzung zum Zivilschutzbeauftragten unserer Marktgemeinde 
gewählt. Er bedankte sich sehr herzlich für das Vertrauen und 
möchte mit großem Ehrgeiz die gemeinsamen Ziele verfolgen!

Die wesentlichste Aufgabe eines Zivilschutzbeauftragten ist, 
die Maßnahmen für die Prävention und Bewältigung einer 
Bedrohung der Marktgemeinde in Zusammenarbeit mit den 
Verantwortlichen festzulegen und umzusetzen. Sein Ziel ist es, 
Kammern auf mögliche Bedrohungen vorzubereiten, um die 
Auswirkungen so gering wie möglich zu halten. Bei einem Ge-
spräch mit dem Bezirksleiter des Zivilschutzverbandes Leoben, 
Alexander Debeletz und Bürgermeister Karl Dobnigg wurden 
die Arbeitsschwerpunkte festgelegt.

In weiterer Folge wurde bereits mit Verantwortlichen der Ge-
meinde und den beiden Feuerwehren die weiteren Maßnah-

men und Möglichkeiten besprochen, die in nächster Zeit um-
gesetzt werden.

„Ich möchte darauf hinweisen, dass Zivilschutz nicht bedeutet, 
im Krisenfall die Bevölkerung zur Gänze zu versorgen (Strom, 
Lebensmittel), sondern die bestmögliche Vorbereitung zu tref-
fen und sie dabei zu unterstützen!“, so Helmut Ofner

HELMUT OFNER
Zivilschutzbeauftragter der Marktgemeinde 
Kammern seit 31.03.2021

Bauen.
Wohnen.
Vertrauen.

Frohe Weihnachten und 
ein gutes Jahr 2023!
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ANDREAS BANOVSEK
MONIKA 
KÖCK

BÜROSERVICE KÖCK & 
KAPPA TRADING GMBH

LUKAS 
BICHLER

Seit der Firmengründung am 1. Mai 
2022 ist die CE-BE OG ein starker Part-
ner für Firmen im Bereich Maschinen- 
und Anlagenbau, insbesondere in den 
Geschäftsfeldern Papiertechnik, Auto-
motive und Kunststoff-Recycling. Für 
diese Anlagen werden Sicherheitskon-
zepte sowie Risiko- und Gefährdungsbe-

Monika Köck aus Seiz hat kürzlich den 
Schritt in die Selbstständigkeit gewagt. 
Aufgrund ihrer langjährige Erfahrung 
im Bereich Controlling, Finanz- und 
Rechnungswesen und ihrem Vorwissen 
in ihrer beruflichen Laufbahn in jungen 

Alexandra Köck führt seit Dezember 
2020 einen selbstständigen Büroservice. 
Mit ihrer Ausbildung zur Industriekauf-
frau und Buchhalterin unterstützt Sie ihre 
Kunden bei ihrer Büroarbeit und bereitet 
alles für die Finanzabschlüsse vor. Durch 
ihre Arbeit bei der voestalpine, Red 
Bull Ring und Berner Österreich GmbH 
konnte sie wichtige Erfahrungen sam-

Der 20-jährige Lukas Bichler aus Pfaffen-
dorf begann kürzlich seine Karriere als 
Landwirt und Direktvermarkter.

Sein Großvater betrieb bereits erfolgreich 
die Vermarktung von Rind- und Schwei-
nefleisch. Die Produkte des Großvaters 
waren im Leobner Bauernladen in der 
Kirchgasse gefragt und beliebt, wo er 
auch im Hintergrund sehr aktiv tätig war.

Lukas erhielt die Möglichkeit, den Be-
trieb zu Hause zu bewirtschaften und 
gab seine Arbeit auf. Der flächenmäßig 
kleine Betrieb bedarf eines zusätzlichen 
Standbeines, um ein geregeltes Ein-
kommen zu ermöglichen. Lukas möchte 
gerne selbst den Betrieb gestalten und 
entwickeln. Dass sich seine Schweine 
wohlfühlen, erfüllt ihn mit Zufriedenheit. 
Die Schweine werden mit GVO-freiem 

Ihr Spezialist auf dem Weg zur CE-Kennzeichnung

Landwirt und Direktvermarkter

urteilungen erstellt, damit diese mit CE 
gekennzeichnet werden können und ein 
sicheres Arbeiten mit diesen Komponen-
ten gewährleistet ist.

Die Sicherheit von Produkten liegt den 
beiden Gründern der Firma, Ing. Andre-
as Banovsek und Ernst Zahrnhofer, sehr 

Futter und ohne Soja gefüttert. Die Ei-
weißalternative ist heimischer Raps. Auf 
den betriebseigenen Flächen wird Ge-
treide angebaut, vor allem Gerste und 
Roggen. Freundin Nadine unterstützt 
ihn regelmäßig bei seinen Arbeiten und 
zukünftigen Vorhaben.

Der Ausbau des vorhandenen Schlacht-
raumes ist in Planung, um die Kapazitä-
ten zu erweitern und einen eigenen Hof-
laden einzurichten, wo alle ein bis zwei 
Wochen Frischfleischverkauf stattfinden 
kann. Seine Produkte, die er bereits an-

am Herzen und ihre Tätigkeit trägt dazu 
bei, das Arbeitsumfeld in jenen Unter-
nehmen, die diese Produkte einsetzen, 
sicherer zu machen.

Ing. Andreas Banovsek wohnt mit seiner 
Gattin Andrea in Sparsbach, und dieses 
Haus ist schon lange im Familienbesitz 
der Familien Banovsek und vormals 
Karner. Andrea Banovsek ist ebenfalls 
selbstständig und hat durch die Erzeu-
gung von Zier- und Schmuckgegenstän-
den auch schon weithin einen großen 
Kunden- und Bekanntenkreis.

bietet, sind: Frischfleisch, Geselchtes, 
Speck und verschiedene Wurstwaren, 
die ihre Liebhaber und Genießer schon 
gefunden haben. Er bietet außerdem für 
Bauern Lohnschlachtungen für Rinder 
und Schweine an.

Kontakt:

CE-BE OG 
Ing. Andreas Banovsek 
Sparsbach 3, 8773 Kammern i.L. 
Tel.: +43 660 1073 550 
Mail: office@ce-beratung.at 
Homepage: www.ce-beratung.at

Kontakt:

Lukas Bichler 
Pfaffendorf 1, 8773 Kammern i.L. 
Tel.: +43 650 65 24 895

Kontakt:

Monika Köck 
Bahnhofstraße 16,  
8773 Kammern im Liesingtal

Kontakt:

Alexandra Köck 
Hochweg 18, 8773 Kammern i.L. 
Tel.: +43 664 88 38 37 88 
E-Mail: akoeck@live.at

Kontakt:

KAPPA Trading GmbH 
Nikolaus Karner 
Mühlgraben 8 
8773 Kammern i.L. 
Tel.: +43 664 88 38 38 58 
E-Mail: office@kappa-traditing.eu

Jahren im Industriebereich Spezialpapier 
hat sie zu diesem Schritt ermutigt.

Koordinations- und Kommunikationsfä-
higkeit sowie Affinität für Zahlen zählen 
zu ihren besonderen Stärken. Sie hat 
Managementerfahrung als Prokuristin 
und ebenso mehrjährige Erfahrung als 
„Head of Group Controlling“.  Der Fokus 
ihrer Arbeit liegt im Erstellen von monat-

meln und versucht diese, ihren Kunden 
in der täglichen Praxis zur Verfügung 
zu stellen. Fr. Köck hat sich auf kleine 
Unternehmen spezialisiert und unter-
stützt bereits bei der Firmengründung. 
Mit Nikolaus Karner bildet sie nicht nur 
privat ein unschlagbares Team, sondern 
auch beruflich. Herr Karner ist seit 2012 
im Bereich Unternehmensbewertung 

lichen Ergebnis-, Forecast und 
Cashflow- Rechnungen. Wei-
tere Schwerpunkte liegen im 
strategischen und operativen 
Produktions-, Investitions-, 
Verkaufs- und Personalcontrolling. Budge-
tierung, internes und externes Berichtwe-
sen, genauso wie Due Diligence anderer Fa-
briken runden ihr Controlling-Knowhow ab.

Ihre neuesten Herausforderungen liegen in 
der Integration von ESG in Budgetierung 
und monatliche Berichte. Das Ziel ist es, 
durch die Implementierung von Nachhal-
tigkeit ein Umdenken im Finanzbereich zu 
erreichen.

und -verwertung sowie Immobilien-Vermitt-
lung, Handel und Entwicklung tätig. Durch 
die gesammelten Erfahrungen, dem inter-
nationalen Netzwerk und dem gewissen Ge-
spür für praxisorientiere Lösungen, hilft Herr 
Karner Unternehmen und Privatpersonen bei 
der erfolgreichen Beratung, Bewertung und 
dem Verkaufen von Unternehmenswerten 
und Liegenschaften.
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PAPAGENOS  
VOGELTÜRME

VERENA 
PLANSCHEK

In seiner Werkstatt hat Dominik Ram-
schek nicht nur sein Handwerk als Lei-
denschaft entdeckt, sondern auch das 
Erbe seines Vaters Johannes Konetschnik 
angetreten. Die originalen Vogeltürme 
nach der Idee von Johannes Konetschnik 
werden somit wieder in liebevoller Hand-
arbeit gefertigt!

Dominik hat heuer mit „Papagenos Vo-
geltürme“ das künstlerische Erbe über-
nommen und fertigt nun nach dessen 
Vater, geschützter Idee wehrhafte Vogel-

Was sind roh vegane Süßigkeiten? Rohe vegane Süßigkeiten 
sind Produkte aus natürlichen Zutaten pflanzlichen Ursprungs 
wie Nüsse, Mandeln, Cashewnüsse, Samen, Trockenfrüchte, 
frische Früchte und Superfoods - alles im Rohzustand. 

Simona Anca Cotosman hat ihr Hobby nun zum Beruf ge-
macht. Seit 15. Oktober 2022 ist sie im Berufzweig Nah-
rungs- und Genussmittelgewerbe tätig. Mit ihrer Liebe für 
Genuss, spricht sie hier eine besondere Niesche an. Bereits 
am Kammerner Adventmarkt konnten die zahlreichen Besu-
cher Kostproben genießen.

In der roh-veganen Küche wird der Ofen durch den Gefrier-
schrank ersetzt. In diesem aufbewahrt, behalten roh-vega-
ne Desserts ihre ernährungsphysiologischen Eigenschaften 
bis zu 3 Monaten. Nach dem Auftauen können sie 3 Tage 
in einem luftdicht verschlossenen Behälter im Kühlschrank 
aufbewahrt werden, wodurch verhindert wird, dass sich die 
Desserts verfärben. Sie werden besonders für Kinder emp-
fohlen, da sie die gesündeste Art von Süßigkeiten sind.

Bürgermeister Karl Dobnigg wünscht allen 
neuen Unternehmerinnen und  

Unternehmern viel Erfolg und Glück  
bei der Umsetzung ihrer Pläne!

Verena, bekannt als „frau.kuschelweich“, 
näht seit Oktober 2021 in ihrem Atelier 
individuelle Erstausstattungen für Babys. 
Nach der Geburt ihrer ersten Tochter hat 
sie zu Nähen begonnen und dies berei-
tet ihr seitdem sehr viel Freude. Dabei 
entstehen stets Einzelstücke aus hoch-
veredelten Bio-Baumwollstoffen wie Ba-
bynestchen, Bettschlangen, Babydecken 
uvm. Die Qualität der Stoffe liegt ihr 
besonders am Herzen. Jeder ihrer Stoffe 
hat mindestens den Oeko-Tex Standard 
100.

Angelehnt an archaischer Bauform, 
ebenso lebendig wie lustig und schräg, 
werden die Vogeltürme zum Ziel einer 
besonderen Architektur

Dein individuelles Geschenkmit 
Herz genäht

Kontakt:

DI Dominik Ramschek 
Kalvarienbergweg 5,  
8773 Kammern i.L. 
Tel.: +43 660 597 77 88 
E-Mail: vogelturm@outlook.com 
Web: www.vogelturm.at

Kontakt:

Simona Anca Cotosman 
Tel.: +43 660 717 93 45 
E-Mail: annasuss22@yahoo.com

Kontakt:

Verena Planschek, BA 
Kalvarienbergweg 5,  
8773 Kammern i.L. 
Tel.: +43 664 354 60 48 
E-Mail: frau.kuschelweich@outlook.com 
Web: www.frau-kuschelweich.at

Verena und Dominik sehen sich als 
Lebenskünstler und daher ist es ih-
nen auch wichtig, nah am Kunden 
und Menschen zu sein. Deswegen 
stehen die Tore zu deren Werkstatt 
täglich für Besucher offen (bitte um 
Voranmeldung).

behausungen zum Nisten und Füttern 
aus altem Scheunenholz an. In diesem 
Jahr wurde er bereits zu einigen re-
nommierten Kunsthandwerksausstel-
lungen in Österreich, Deutschland und 
sogar nach Italien eingeladen und ver-
tritt damit unsere Gemeinde stets gut 
nach außen.

Mit seiner Partnerin Verena Planschek 
und seinen beiden Töchtern ist er auf 
der Burg am Kalvarienberg, wie sie ihr 
Eigenheim nennen, Zuhause. 
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PROJEKTE DES JAHRES 2022 REALISIERT!

Postbus-Shuttle für  
Fahrten im Liesingtal

Willkommenstafeln an den 
Ortseinfahrten

Erneuerung der Steinmauer 
im Mühlgraben

Parkplatzbeleuchtung 
beim Geschäft

Zaun und Beleuchtung für 
Parkplatz beim Heimatsaal

Werbung für unseren Ort in der  
Auslagenscheibe des Geschäftes

Zufahrt in der Jägergasse zu den 
neu errichteten Wohnobjekten

Notstromaggregat-Aufbau für 
die Traktoren im Fuhrhof

14 neue Urnenwandnischen 
am neuen Friedhof

Beleuchtete Hinweistafel für 
Veranstaltungen im Heimatsaal 

2 Stk. neue Defibrillatoren 
(Sportplatz und Mesnerhaus)

OOHHNNEE  EEIIGGEENNEESS  AAUUTTOO  
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Infos unter postbus-shuttle.at

HHiieerrhheerr  aauucchh  mmiitt  ddeemm  
PPoossttbbuuss  SShhuuttttllee,,  ffüürr  VVeerreeiinnss--  
mmiittgglliieeddeerr  uumm  5500  CCeenntt..

Verfügbar in den Gemeinden Kammern, 
Mautern in Stmk., Kalwang, Wald/S.

Buchung per App oder telefonisch unter,
TTeell..::  00772200  9900  6666  0000.

Sicher und zuverlässig unterwegs, ab € 0,50 pro 
Person, in der ganzen Region!
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Vzbgm. Johann Ruppnig

KULTUR

Iron Road for Children  

Wie schon im Jahre 2019 lud auch heuer die 
Marktgemeinde Kammern im Liesingtal an-
lässlich des IRFC in Leoben die Besitzer der 
wunderbaren Autos nach Kammern ein, die im 

Zuge ihrer Ausfahrt rund ums Liesingtal einen Zwischenstopp in 
Kammern machten und entlang unseres schönen Marktplatzes 
ihre Gefährte präsentierten. Bei Sonnenschein fanden sich zahl-
reiche Interessierte auf unserem Marktplatz ein, um die US-Cars 
zu bewundern.

Franz Scheucher Gedenkkonzert

Am 13. August bei herrlichem Wetter fand das erste Franz 
Scheucher Revival Band Gedenkkonzert statt, wo sich am 
Marktplatz wiederum zahlreiche Musikbegeisterte einfanden. 
Bis in die späten Abendstunden wurde bei bester Stimmung 
gefeiert. Ein Dankeschön gebührt an dieser Stelle insbesonde-
re seiner Frau Inge, die dank ihres kostenlosen Auftrittes das 
Konzert überhaupt möglich machte sowie auch den Bandmit-
gliedern für die überaus entgegengekommene Gage. Inge 
stellte sehr großzügig den Bandmitgliedern sogar kostenlose 
Übernachtung und Verpflegung bereit. 

Kammerner Kirtag 

Am 8. Oktober bei schönem Herbstwetter und warmen Tem-
peraturen fand unser traditioneller Kirtag mit einer kleinen aber 
feinen Anzahl an Ständen statt. Mit der Hilfe unserer engagier-

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger! Liebe Jugend!

Wieder einmal geht ein Jahr mit all seinen Hürden und doch auch liebenswerten Aktionen 
zu Ende. Aufgrund der gelockerten Corona-Bestimmungen konnten dieses Jahr zahlreiche 
Veranstaltungen durchgeführt werden und unsere Marktgemeinde lebte erneut auf. 

PROJEKTE

Schmiedes oder des Besenbinders, konnte bewundert werden. 
Auch ein Kinderprogramm, eine Modenschau vom Modehaus 
Trend und Trachten Bärbel, ein Gartenworkshop, Volksmusik und 
Volkstanz machten das Genussfest gelungen. Moderiert wurde 
die Veranstaltung von Nina Sturm, bekannt aus Radio Grün Weiß.

Wanderung am Nationalfeiertag

Tradition ist auch die Wanderung am Nationalfeiertag, dazu 
konnten wir wieder zahlreiche Wanderfreunde bei bestem Wan-
derwetter begrüßen. Wir starteten vor dem Gemeindeamt und 
wanderten Richtung Mühlgraben nach Pfaffendorf und weiter zur 
Essensstation bei der Familie Günter Hoffellner in Seiz, wo die 
Wanderer mit regionalen Köstlichkeiten schon erwartet wurden. 
Ich möchte mich an dieser Stelle nochmals recht herzlich bei der 
Fam. Hochfellner und den örtlichen Bauern und Bäuerinnen so-
wie deren Kindern (Fam. Steinegger, Fam. Ofner) für die gratis 
Speisen und Getränke bedanken.

ten Wirtsleute und dank ihres großartigen Einfallsreichtums 
(Trachtentanzgruppe beim Café Ladi, Hähnchen-Grillen beim 
Purgar) wurde dieser Kirtag unvergesslich.

Genussfest

Das Genussfest am 22. Oktober bei anfangs nicht allzu gutem 
Wetter erwies sich im Nachhinein als sehr gelungene Veranstal-
tung. Über 30 Aussteller aus unserer Region verwöhnten uns 
mit ihren Kostbarkeiten. Nach und nach fanden sich immer 
mehr Menschen am Marktplatz und im Museumshof ein, um 
bei den zahlreichen Hütten die regionalen Produkte zu ver-
kosten und zu erwerben. Alte Handwerkskunst, etwa die des 
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Einstimmung in den Advent 

Am Vorabend des ersten Advents ist die  „Einstimmung in den Ad-
vent“ schon zur Tradition geworden. Musikalisch und gesanglich um-
rahmt wurde die besinnliche Feierstunde vom Bläserensemble des 
Musikvereins sowie von den Kindern der Volksschule Kammern. Die 
mitgebrachten Adventkränze wurden von Pastoralassistentin Micha-
ela Gruber gesegnet. Der Elternverein bot wieder genüssliche Weih-
nachtsbäckereien an und die Marktgemeinde lud zu Kletzenbrot und 
Kinderpunsch ein.

Kammerner Adventmarkt 

Der überaus beliebte Adventmarkt unserer Marktgemeinde fand 
heuer zum 10. Mal statt. Am 1. Adventsonntag war es wieder einmal 
soweit! Im einzigartigen Ambiente des Museumshofs in Kammern 
konnten wieder zahlreiche BesucherInnen die wunderbare Stim-
mung der besinnlichsten Zeit des Jahres einfangen. 18 Aussteller aus 
der Gemeinde konnten ihre Handwerkskunst den Besuchern präsen-
tieren. Musikalisch wurde die weihnachtliche Veranstaltung von der 
Familienmusik Pollinger, den Schülerinnen und Schülern mit ihren 
Pädagoginnen der Mittelschule Mautern sowie von den Bläsern des 
Musikvereins Kammern umrahmt.

Krampuslauf

Am 5. Dezember fand bereits der 23. Krampuslauf des Ehrenfels-Pass 
Kammern statt. Zahlreiche BesucherInnen, ob Jung oder Alt, waren 
von der Darbietung jeder einzelnen Gruppe und von der gruseligen 
Stimmung begeistert. Es war, wie schon Jahre zuvor, ein gelungener 
Krampuslauf. 

All jene Veranstaltungen, die dieses Jahr erfolgreich durch-
geführt wurden, brachten nach schwierigen Jahren der 
Corona-Pandemie wieder Leben in unsere Marktgemeinde. 

Ihr Kulturreferent  
Vzbgm. Johann Ruppnig

KULTURKULTUR

Kindertenniskurs

Von 25. bis 29. Juli durften die teilnehmenden Kinder erneut in die 
Welt des Tennis eintauchen und einige entdeckten dabei vielleicht 
sogar ihr Talent für diesen Sport. Großer Dank gebührt hier Otmar 
Magnes, dem Obmann-Stellvertreter des TC Kammern sowie den 
beiden Kursleitern Alexander Neisser und Andre Kreiner. 

Bogenschießen-Schnupperkurs 

Auch ein Bogenschießen-Schnupperkurs wurde von Josef Reich-
mann unseren Kleinsten jeden Donnerstag in den Sommerfe-
rien angeboten. Dieser fand am Vereinsgelände des BSC Union 
Kammern statt. Bis zu 10 Kinder entdeckten hier den Spaß fürs 
Bogenschießen.

Bouldern und Bewegungseinheiten

Am 14. Juli bei der Boulderwand beim Museumshof wurde Kin-
dern dort die Gelegenheit geboten, sich beim Klettern und bei 
anderen Bewegungseinheiten auszutoben. Trainerin und Betreue-
rin Eva Krainer von den Naturfreunden St. Michael war hier zur 
Stelle. 

Spangerlschießen

Eine weitere spannende Aktivität fand am 09. August bei der 
Asphaltanlage des Kinderfreundeheims in Kammern statt. Hier 
konnten sich, organisiert vom ASKÖ-Sportverein Kammern, zahl-
reiche teilnehmende Kinder beim Spangerlschießen messen.

Tierischer Spaß

Wie allseits bekannt ist, lieben Kinder Tiere. Daher fand auch 
heuer wieder am 22. August bei der Hundeschule in Seiz der 

„Tierische Spaß“ statt. Der Wunsch nach einem eigenen Haustier 
wuchs an diesem Tag sicher bei den teilnehmenden haustierlosen 
Kindern. Ermöglicht wurde dies durch den Obmann des Hunde-
vereins Helmut Sonnberger. Es wurde auch zu einem gemeinsa-
men Würstelessen eingeladen. 

Flugtag

Der beliebte Flugtag am Timmersdorfer Flugplatz konnte am 25. 
August bei strahlendem Sonnenschein durchgeführt werden, was 
die Aussicht über unsere Markgemeinde noch schöner machte. 
Geflogen wurde Richtung Trabochersee, nach Glarsdorf, entlang 
des Veitscher-Bergs nach Kammern und wieder zurück nach Tim-
mersdorf. Die Kinder konnten so über ihr Zuhause fliegen und es 
von oben bestaunen. 

All jene Aktivitäten, die diesen Sommer stattfanden, zeigten, dass 
der Sommer für unsere Kleinsten sehr gelungen war und ihnen 
eine große Auswahl an spannenden Tätigkeiten geboten wurde. 
Wir freuen uns, dass diese Angebote so zahlreich in Anspruch ge-
nommen wurden und sich viele Kinder daran erfreuen konnten. 

Um den Kleinsten und Jüngsten unserer Marktgemeinde schöne und vor allem aufregende Sommerferien 
zu bescheren, dachten wir uns heuer wieder ein tolles und abenteuerliches Ferienprogramm aus! Bei dem 
Angebot an Aktivitäten hätten die Ferien noch länger dauern können!
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Der Adventmarkt und die 
„Einstimmung in den Advent“ 
begeisterten wieder die 
vielen Besucher
Am 1. Adventsonntag war es wieder 
soweit! Der Adventmarkt im einzig-
artigen Ambiente des Museumshofes 
in Kammern öffnete nach der zweijäh-
rigen coronabedingten Pause wieder 
seine Pforten und lud dazu ein, sich 
von der wunderbaren Stimmung ver-
zaubern zu lassen!

Die zahlreichen Besucher aus Nah und 
Fern erlebten eine stimmungsvolle 
Zeit bei weihnachtlichen Klängen 
und gesanglichen Darbietungen. Ein 
hohes Maß an Kreativität und einzig-
artige Handwerkskunst standen hinter 
jenen äußerst gelungenen Produkten, 
die 18 Teilnehmer, ausschließlich aus 
der Marktgemeinde Kammern, aus-
stellten. Kein Wunder, dass dieses 
Kunsthandwerk bei den vielen Be-

sucherinnen und Besuchern großen 
Zuspruch fand.   

Musikalisch umrahmt wurde diese vor-
weihnachtliche Veranstaltung von der 
Familienmusik Pollinger, den Schüle-
rinnen und Schülern mit ihren Pädago-
gen von der MS Mautern und von der 
Bläsergruppe des Musikvereins Kam-
mern. Auch heuer zeigten sich die 
Besucher wieder vom wunderbaren 
Ambiente des Adventmarkts im Mu-
seumshof und von den gelungenen 
Produkten der Aussteller begeistert.

Bereits am Vorabend des 1. Advent-
sonntags fand auf dem Marktplatz die 
schon traditionelle Einstimmung in 
den Advent statt. Bürgermeister Karl 
Dobnigg konnte hier eine große An-
zahl an Gästen willkommen heißen. 
Musikalisch gestaltet wurde diese 
Feierstunde von den Kindern der 
Volksschule Kammern unter der Lei-
tung von Nina Buchacher und Sigrid 

10. KAMMERNER ADVENTMARKT Brigit und Anita Putz Nataliia Leitner Ricarda Spielberger

Silke Freiler

Sabine Prietl (re.)

Familie Stabler

Friederike Zötsch

Bläserensemble des Musikvereins

Anna-Maria und Sandra Prein

Familienmusik Pollinger

Manuela Hochfellner

Melanie Summer (re.)

Nicole Hammerl

Margit Nimpfer

Stefanie Zötsch

Kinder der Mittelschule Mautern

Das Team des Kulturreferates als fleißige Helfer

Familie Hoch

Dominik Ramschek

Alin und Anca CotosmanSPÖ Frauen

Wassner sowie der Bläsergruppe des Musikver-
eines. Die Segnung der Adventkränze sowie die 
vor dem Christbaum am Marktplatz aufgestellten 
Weihnachtsgrippe nahm Pastoralassistentin Mi-
chaela Gruber vor. Mit Punsch und Kletzenbrot 
wurden die Gäste von Seite der Marktgemeinde 
bewirtet und die Kekse, welche vom Elternverein 
angeboten wurden, fanden reißenden Absatz.
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Sonja Brandner

Mit viel Elan haben wir auch 
heuer wieder in das neue 
Kindergartenjahr gestartet. 
Alle haben sich schon auf 
den ersten Kindergartentag 
gefreut. Für einige war es 
ein Wiedersehen im Kinder-
garten für andere war es ein 
neuer Anfang. Mittlerweile 
haben sich alle gut einge-

lebt und wir durften gemeinsam schon 
einige Abenteuer erleben.

Wir arbeiten nach dem bundesländer-
übergreifenden BildungsRahmenPlan 
für Elementarpädagogik und richten 
unsere Angebote dementsprechend 
aus. So haben wir uns im Herbst in-
tensiv mit einigen Themen ( z.B. vom 

Samen bis zum Korn – Erntedank) be-
schäftigt. Unsere Spiele, sprachlichen 
Angebote, kreatives Gestalten (basteln 
und werken), Bewegungseinheiten 
usw. werden den jeweiligen Themen 
angepasst und erarbeitet. Zusätzlich 
bemühen wir uns, auf die individuellen 
Bedürfnisse der Kinder einzugehen.

Damit auch wir immer wieder neuen 
Input erfahren können, besuchen wir 
regelmäßig Fortbildungen. Jedes Mal 
freuen wir uns dann, die neuen Erfah-
rungen im Kindergarten auszuprobie-
ren und an die Kinder weiterzugeben.

Unterstützt werden wir auch vom IZB 
Team (Integrative Zusatzbetreuung), 
die uns mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Große Freude bereitet uns, dass wir 
wieder Feste ohne Einschränkungen im 
Kindergarten feiern dürfen. Besonders 
für die Kinder war es was Besonderes, 
mit ihren Eltern gemeinsam im Kinder-
garten zu feiern.

UNSERE FESTE IM KINDER-
GARTEN:
ERNTEDANKFEST:
In der Seizer Kirche feierten wir ge-
meinsam mit Pater Vinzenz unser Ern-
tedankfest und dankten für die reiche 
Ernte. Im Anschluss ließen wir uns die 
Kornspitzjause von Herrn Bürgermeis-
ter Karl Dobnigg schmecken – Danke.

Bau des Eifelturms Nikolausbesuch

Blätterdruck Erntedankfest im Sozialzentrum Haus Viola

Erntedankfest - auf dem Weg zur Ulrichskirche Laternenfest

LATERNENFEST:
Mit den Lichtern unserer Laternen er-
hellten wir unseren Garten im Kinder-
garten und erinnerten uns mit Liedern 
an die Geschichte vom heiligen Martin. 
Die Kinder konnten im Anschluss gleich 
wie der heilige Martin sein und ihre 
Brezen mit den Eltern teilen. 

FESTE IM SOZIALZENTRUM SENE-
CURA:

Bereits zu zwei Festen wurden wir 
heuer schon vom Sozialzentrum Sene-
Cura in Kammern eingeladen. Für die 
BewohnerInnen durften wir das Ernte-
dankfest und das Laternenfest mitge-
stalten. Es ist jedes Mal ein ganz be-
sonderes Erlebnis.

NIKOLAUSBESUCH:
Sehr aufgeregt waren die Kinder beim 
Besuch des Nikolaus. Mit Liedern und 
Gedichten gestalteten die Kinder ein 
schönes Fest. Der Nikolaus überreichte 
anschließend jedem Kind eine kleine 
Überraschung.

Das Team vom Kindergarten Kam-
mern wünscht allen ein wunder-
schönes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.
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Mag. Judith Albrecht

Mit 12. September star-
teten wir ins zweite Clus-
terjahr der Pflichtschulen 
im Liesingtal. Nach einem 
erholsamen Sommer für 
LehrerInnen und Schüler-
Innen war die Vorfreude 
auf das neue Schuljahr 
groß. 2022/23 beginnen 
wir mit 15 Klassen, 267 
Schülern und Schülerinnen 
und rund 30 Lehrern und 

Lehrerinnen. 

Unser Schuljahr wurde heuer ja bereits 
zwei Wochen vor dem offiziellen Schul-
beginn eröffnet. Erstmals konnte von 
28.08.2022 bis 09.09.2022 an zwei 
Standorten eine Sommerschule in vier 
Gruppen abgehalten werden. So wurden 
in diesen Wochen 43 Schüler und Schüle-
rinnen aus den Liesingtaler Schulen und 
aus Trofaiach unterrichtet bzw. auf das 
kommende Schuljahr vorbereitet. Ein 
herzliches Dankeschön allen Lehrern und 
Lehrerinnen, die diesen Unterrichtet vor-
bereitet und abgehalten haben.

Am Wochenende vor Schulstart fand 
eine zweitägige Klausur in Anger bei 
Weiz statt, an der alle Lehrer und Leh-
rerinnen des Clusters teilgenommen 
haben und in der wir gemeinsam die 
großen Schwerpunkte des Schuljahres 
besprochen und vorbereitet haben. 
Diese Klausur war gleichzeitig auch der 
Abschluss der Begleitung des Cluster-
projektes durch die Pädagogische Hoch-
schule Steiermark und wurde von allen 
Gemeinden des Liesingtals mitfinanziert. 
Ein herzliches Dankeschön für diese In-
vestition in die Qualitätssicherung des 
gesamten Projektes.

So werden wir in diesem Schuljahr nicht 
nur die für alle Schulen Österreichs gül-
tigen Herausforderungen (Stichwort 

Digitale Grundbildung, 
Informelle Kompetenz-
messungen in der VS 
und MS, Ausbau der 
Ganztagesschule, neue Lehrpläne, usw.) 
meistern, sondern sind auch in unter-
schiedlichen eigenen Kooperationen 
und Projekten engagiert tätig werden. 

Dazu zählen im heurigen 
Schuljahr vor allem:

• „WIR gehören gehört“ - In einem 
Jahresprojekt aller Schulen des 
Liesingtals ist es unser Ziel, allen 
Schulkindern nicht nur Demokratie-
verständnis begreifbar zu machen, 
sondern sie mit einem Koffer voll 
Erfahrungen auszustatten, der es 
ihnen möglich macht, in einer Ge-
meinschaft respektvoll und wert-
schätzend zusammenzuleben. Als 
kompetenter Kooperationspartner 
werden wir von Daniela Köck 
und Katrin Uray-Preininger von 
beteiligung.st das ganze Schuljahr 
über tatkräftig unterstützt.  www.
beteiligung.st

Ein herzliches Dankeschön an Ro-
tary, die dieses Projekt großzügig 
mitfinanzieren!

• Im Rahmen unseres Schulschwer-
punktes zur Förderung sozial 
emotionaler Kompetenzen werden 
wir auch im heurigen Schuljahr 
wieder von Styria Vitalis begleitet 
und in zwei Projekten unterstützt. 
ELLA – ein Training zur Förderung 
psychosozialer Kompetenzen für 
Volksschulkinder -  findet an allen 
VSen und das Projekt #krisefest – 
Angebote zur Förderung psycho-
sozialer Gesundheit von Kindern 
zwischen 6 und 14 Jahren – zusätz-
lich auch an der Mittelschule statt. 

• Lions Quest – bereits zum zweiten 
Mal fand im heurigen Schuljahr 
eine Teamfortbildung an der Mit-
telschule zum Thema „Kinder ins 
Erwachsenwerden begleiten – ein 
Lebenskompetenzprogramm für 
junge Menschen“ statt. Koopera-
tionspartner: Lions Quest Öster-
reich. (MS Mautern)

• Hand in Hand: Empowering 
Teachers…bietet im Rahmen einer 
internationalen Kooperation im 
Schuljahr 2022/2023 ein speziell 
entwickeltes Training und indivi-
duelle Begleitung für Volksschulen 
(Lehrpersonen und Schulleitung) 
an. Dabei steht das Wohlbefinden 
des Lehrpersonals im Mittelpunkt! 
(VS Kammern, VS Mautern)

• Gemeinsam mit einem Forsche-
rinnenteam und Studierenden 
der PPH Augustinum entsteht ein 
Projekt zur Ausbildung und Instal-
lierung von VertrauensschülerInnen 
an der MS Mautern. Projektzeit-
raum (2022-2023). Ein herzliches 
Dankeschön an die Schülerinnen 
(Melissa, Laura und Vanessa) der 4. 
Klasse 2021/22, die mit ihren Ideen 
und Anregungen die Initialzündung 
für dieses Projekt gegeben haben. 

Voller Tatendrang und neuer Energie 
nehmen wir die Herausforderungen des 
Lebens und der Schule in Angriff und 
freuen uns auf ein erlebnisreiches und 
erfolgreiches Schuljahr 2022/23.

In diesem Sinne verbleibe ich 
herzlichst,

Judith Albrecht  

PFLICHTSCHULCLUSTER 
LIESINGTAL

MITTELSCHULE
MAUTERN

LIESINGTAL.SCHULE

Nach einem erholsamen Sommer star-
teten wir alle voller Elan in das neue 
Schuljahr und konnten uns bald wieder 
an den Schulalltag gewöhnen. Die Schü-
ler und Schülerinnen der neuen ersten 
Klassen haben sich bereits gut eingelebt 
und sind ein fester Bestandteil unseres 
Schullebens geworden. Auch das Lehrer-
kollegium hat mit Katja Wildberger und 
Michael Lengger Zuwachs bekommen. 

Auch dieses Schuljahr wird für uns wieder 
viele spannende und interessante Unter-
richtsstunden, Ausflüge, Veranstaltun-
gen und Projekte bereithalten. Voll im 
Gange ist bereits die Berufsorientierung 
der 3. und 4. Klassen. Ein Firmenbesuch 
und ein Ausflug zum Karriere-Lehre-Tag 
nach Leoben wurden bereits unternom-
men, bevor auch bald die berufsprakti-
schen Tage anstehen.

Neu im Stundenplan verankert sind das 
Pflichtfach „Digitale Grundbildung“ und 
das darauf aufbauende Wahlpflichtfach 
„Informations- und Kommunikations-
technologie (IKT)“. In Zeiten der Digi-
talisierung lernen die Kinder von Grund 
auf die Arbeit mit digitalen Endgeräten 
und diversen Programmen sowie den 
Umgang, die Verwendung aber auch die 
Risiken den Internets kennen. Passend 

dazu hat bereits ein Cyber-Workshop für 
alle Klassen stattgefunden und weitere 
sind geplant.

Auch Schullandwochen werden heuer 
wieder stattfinden. Sportwochen, eine 
Skiwoche sowie eine Wienwoche wer-
den bestimmt die Highlights sowohl für 
die Schüler*innen als auch für die Leh-
rer*innen sein und die Klassengemein-
schaften stärken.

Wir alle möchten in diesem Schuljahr 
ein besonderes Augenmerk auf die Stär-

kung unserer Gemeinschaft setzen. Viele 
verschiedene Persönlichkeiten sind Teil 
unserer Schulgemeinschaft und jede/r 
Einzelne bereichert dieses Zusammen-
leben und -arbeiten. Unser Ziel ist es, 
jedem/r die Möglichkeit zu geben, sich 
zu beteiligen und seine Stärken einzu-
bringen, damit wir als Team und Schul-
gemeinschaft wachsen können.

Das ganze Lehrerkollegium und alle 
Schüler*innen der Musikmittelschule 
Mautern freuen sich auf viele weitere 
interessante, spannende, gemeinschaft-
liche und herausfordernde Momente in 
diesem Schuljahr!

Verena Hoffer (KV 4a)
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Aus der Schule geplaudert...

Nach einem erholsamen 
Sommer durften wir heuer 
wieder gemeinsam in ein 
neues und spannendes 
Schuljahr starten. Dieses 
Jahr nun endlich wieder 
mit einigen Vorhaben, wie 

gemeinsamen Feiern oder Veranstal-
tungen in der Schule, aber auch mit ge-
planten Ausflügen, die das Miteinander 
an unserer Schule in den Vordergrund 
stellen. Seit Schulbeginn dürfen wir be-
obachten, dass die Kinder gerne und mit 
einem Lächeln in die Schule kommen, 
wissbegierig sind und das gemeinsame 
Lernen und Spielen in den Pausen ihnen 
Freude bereitet. 

Im heurigen Schuljahr durften wir 20 
neue Schülerinnen und Schüler in der 
ersten Klasse begrüßen. Die Polizei be-
suchte uns gleich zu Schulbeginn und 
brachte unseren Schulanfängerinnen 
und Schulanfängern den „sicheren 
Schulweg“ näher. Die Kinder erhielten 
dabei einen Schultaschenüberzug in 

Leuchtfarben, um von sich nähernden 
Fahrzeugen sofort erkannt zu werden. 
Weiters unternahmen sie im Rahmen 
der Verkehrserziehung einen Ausflug zur 
Straße und übten das richtige Verhalten 
am Schulweg. Die Kinder der vierten 
Schulstufe absolvierten die freiwillige 
Radfahrprüfung und dürfen sich nun 
stolze Besitzerinnen und Besitzer eines 
Radführerscheins nennen. Bereits im Ok-
tober führten die freiwillige Feuerwehr 
Kammern und die freiwillige Feuerwehr 
Seiz eine Räumungsübung an unserer 
Schule durch.

Die Digitalisierung stellt einen enorm 
wertvollen Punkt in der Unterrichtsge-
staltung dar, wobei wir Lehrerinnen uns 
gerne stetig weiterentwickeln. Die Ge-
meinde Kammern unterstützt uns in die-
sem Vorhaben und stattete uns bereits 
mit drei neuen Smartboards aus. Zudem 
folgen noch 25 iPads, um den Unterricht 
der aktuellen Zeit entsprechend neuzu-
gestalten. Wir freuen uns wirklich sehr 

über diese Großzügigkeit und bedanken 
uns vielmals!

Alle zwei Wochen kommt freitags eine 
Handballtrainerin zu uns, um mit den 
Kindern ihre Wurf- und Fangtechnik, so-
wie ihre Koordination zu trainieren. Ziel 
ist es, das Handballspielen mit allen Re-
geln und Techniken zu beherrschen. 

Bereits im letzten Schuljahr pflanzte die 
jetzige zweite Schulstufe Kartoffeln im 
Schulgarten an. Heuer wurden diese ge-
erntet und von unserer Sabine zu einer 
köstlichen Kartoffelsuppe verkocht. Die 
Ernte war so groß, dass alle Kinder da-
von essen konnten.

Im Rahmen des Schulclusters Liesing-
tal dürfen wir heuer ein gemeinsames 
Beteiligungsprojekt durchführen. In 

Nina Buchacher
der Volksschule Kammern arbeiten die 
Kinder dazu mit ihrer Klassenlehrerin zu 
individuell gewählten Themen. Die Ge-
meinsamkeit aller Projekte besteht darin, 
dass die Schülerinnen und Schüler sich 
mit ihren Ideen und Vorstellungen im 
Unterricht beteiligen und einen wert-
schätzenden Umgang im Miteinander 
lernen.

Auch heuer nahmen wir wieder an der 
Weihnachtspackerlaktion teil und be-
danken uns fürs Mitmachen!

Das Team der Volksschule Kammern 
wünscht Ihnen und Ihrer Familie ein be-
sinnliches Weihnachtsfest und alles Gute 
für das Jahr 2023!

(Nina Buchacher)

Fahrradprüfung

Feuerwehrübung

Aktion: Gemeinsam Sicher
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Dir. Prof. Dr. Friedrich 
Pfatschbacher

VOM SCHREIBTISCH DES  
MUSIKSCHULDIREKTORS
Sehr geehrte Eltern, liebe Schüler und Schülerinnen!

MUSIKSCHULE

Heuer konnte mit Schulbeginn 2022/23 
der Musikschulunterricht ohne Corona-
Auflagen ordnungsgemäß starten. 

Instrumentenwerbungen 

Aufgrund der umfassenden Instrumen-
tenwerbungen in den Volksschulen des 
Liesingtales seitens unseres Lehrkörpers, 
konnten wir wieder zahlreiche Neuzugän-
ge, vor allem im im Elementarbereich, 
verzeichnen. Unser Schnuppergutschein, 
der u.a. auch auf unserer Homepage 
zum download steht, wurde anschlie-
ßend sehr in Anspruch genommen. 

Ich wünsche all jenen, die im September 
neu mit einem Instrument begonnen 
bzw. auf ein anderes gewechselt haben, 
viel Freude und Erfolg beim Üben und 
Musizieren. 

Bedanke mich auch bei Ihnen liebe El-
tern, dass Sie ihren Kindern das Erlernen 
eines Instrumentes ermöglichen. Nicht 
zuletzt bedanke ich mich auch bei den 
Musikvereinen für die sehr konstrukti-

ve Zusammenarbeit. Sie bieten ja eine 
optimale Plattform zum Musizieren und 
soziale Integration. Auch stellen die 
Musikvereine, soweit vorhanden, gerne 
Leihinstrumente zur Verfügung!

Jubiläumskonzert 30 Jahre 
+1 Musikschule Mautern/
Liesingtal 
Die Musikschule Liesingtal wurde 1991 
gegründet. Vor mehr als 30 Jahren wur-
de unsere Musikschule ins Leben gerufen 
und so haben wir heute im Liesingtal und 
St. Peter/Fr. eine nicht mehr wegzuden-
kende musikalische Bildungseinrichtung 
mit mehr als 200 Schüler:innen. 

Unser Festkonzert zum Gründungsjubi-
läum 30 + 1 Jahre MS Liesingtal mit St. 
Peter/Fr. fand nun endlich, gleichzeitig 
mit dem alljährlichen Schlusskonzert, 
am 30. Juni 2022, im Klosterinnenhof in 
Mautern, Open Air, statt. Dabei konnte 
Direktor Pfatschbacher auf die vielen 
Errungenschaften in den letzten 30 

Jahren bei seiner Jubiläumsrede näher 
eingehen. 

Neben dem Hausherren, NR Bgm. 
Andreas Kühberger, konnten weitere 
Bürgermeister:in und Ehrengäste be-
grüßt werden. Das Wetter spielte dies-
mal alle Stücke und so stand einem sehr 
abwechslungsreichen und hochwertigen 
Konzert nichts mehr im Wege. In diesem 
Zuge wurde auch der langjährige Flöten-
lehrer, Erhard Koch, offiziell in die Pen-
sion verabschiedet. Anschließend wur-
den unsere Schüler:innen und Gäste am 
Buffet im Gemeindesaal der Gemeinde 
Mautern verköstigt. Herzliche Gratulati-
on nochmals unseren jungen Künstler:in-
nen für die großartigen Beiträge!

Adventmarkt in Mautern

Von 18.-20. November fand im Kloster-
innenhof in Mautern der bereits 6. Adv-
entmarkt statt. Dabei waren zahlreiche 
Schüler:innen der Musikschule beteiligt 
und trugen so zu einer großartigen ad-

ventlichen Stimmung bei. Vielen Dank 
und herzliche Gratulation!

Schulkostenbeiträge 
2022/23
Für Schüler:innen gelten folgende 
Jahresbeiträge: 
 € 514,- Hauptfächer ordentliche  
  Schüler:innen  
 € 994,- Erwachsene 
  (1-3 Schüler:innen) 
 € 497,- Erwachsene (halbe Std.) 
Kursunterricht ordentliche Schüler:in-
nen/Erwachsene:  
 € 254,- (ab 6 Schüler:innen) 
 € 381,- (4-5 Schüler:innen) 
 € 5,- Lehrmittelbeitrag  

Alle wichtigen Infos finden Sie auf unserer 
Homepage: www.msmautern.com bzw. 
auf der Facebookseite der Musikschule: 
www.facebook.com/msmautern/

Wir bedanken uns sehr herzlich für 
Ihr Vertrauen und Entgegenkommen 
und wünschen Ihnen und Ihren 
Familien alles Gute!

Gleichzeitig wünschen wir auf die-
sem Wege ein frohes Weihnachts-
fest und erholsame Festtage!
Gesund bleiben!

Ihr Prof. Dr. Friedrich Pfatschbacher
(Direktor der Musikschule  

Mautern/Liesingtal)

Blechbläserensemble Gitarrenensemble Horntrio Lammegger Gesangstrio Kettner

Instrumentenwerbung

Schlusskonzert im Kloserinnenhof
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Gertrud GALLER (Viola)

Hildegard HERMANN

Maria GALLI (Viola)

Charlotte GOTTSBACHER (Viola)

Rosa LAMPL (Viola)

93

95

97

93

94

Johanna BODENSTEINER (Viola)

Eleonora KONETSCHNIK (Viola)

Josef TRENNER (Viola)

Henriette FORSTNER (Viola)

96

99

93

94

Herzliche 
Gratulation!

Herzliche 
Gratulation!

Theresia AUER92
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Viktoria HAMMERER (Viola Helene HUBER (Viola) (†)

Augusta HUBER

Ilse WOLFGRUBER

92 92

90

92Hermine KOHLBACHER (Viola)

Margaretha HOLZINGER (Viola)

92

90

Elfriede WALZL

Adolf CEPP

Christine HOLLERER

90

85

85

Stefanie TRENNER (Viola)

Eva HOFFELLNER

Margarete ZINK (Viola)

Franz KAMMERDIENER Friedrich KOGLER

90

85

90

85 85
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Maria-Luise und Ernst Hebenstreit
Goldene Hochzeit (50 Jahre)

Josefine und Hubert Zötsch 
Goldene Hochzeit (50 Jahre)

Marianne und Karl Fürbacher 
Diamantene Hochzeit (60 Jahre)

Stefanie und Josef Trenner 
Gnadenhochzeit (70 Jahre)

Elfriede und Franz Haberl
Diamantene Hochzeit (60 Jahre)

Gerlinde und Franz Piringer 
Diamantene Hochzeit (60 Jahre)

Alles Gute für die
gemeinsame Zukunft

Adelheid SPITZER

Gerhard FELLNER

85

80

Karl PALLER (Viola)

Erwin REICHENFELSER

Gerhart EGGER-FEIEL

Lore TATZER (Viola)

85

80

80

75

Herzliche 
Gratulation!
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Bürgermeister Karl Dobnigg gratuliert den Eltern namens 
der Marktgemeinde zu ihrem Nachwuchs und 
wünscht den neuen Gemeindebürgern alles Liebe 
und Gute sowie eine gesunde und friedliche Zukunft! 

GEBURTEN

NoahGruber 
 (Juli)

Elena Kaufmann 
 (August)

Valerien Erich Mitter (September)

Gregor Schuss 
(Mai)

Wir nahmen Abschied!

In jeder Träne lebt ein Tropfen Erinnerung 
und mit ihr ein Licht, das weiterlebt

Monika Minder

VERSTORBENE:
Britzmann Theresia, 85
Hatzel Hubert, 71
Kowatsch Gustav, 86
Marold Manfred, 82
Pobatschnig Robert Klaus, 60
Reibenbacher Franz, 93
Reisner Johanna, 58
Ruppnig Johann, 95
Sattler Christian Florian, 91
Schröttel Wilhelm Kurt, 60
Schüssler Lambert, Ing., 91
Steinegger Siegfried, 79
Tissot Maria, 90
Werl Johann, 85
Wolfger Ernestine, 91

STERBEFÄLLE IM HAUS VIOLA:
Berger Werner, 81 
Hamm Barbara, 92 
Huber Helene, 92 

Kalteneger Margareta, 93 
Kaufmann Gertraud, 78

Kühberger Hermann, 91
Luef Rudolf, 87 

Marchler Johanna Eleonore, 83
Mayerhofer Ernst, 87

Preiß Rosa Fanziska, 90
Sagmeister Herta Hedwig, 89

Stabodin Kurt, 78 
Rebecca Tschinkl & 

Martin Schwarz

Daniela Krautgasser & 
Jürgen Huber

Karena Pointner & 
Daniel Schibernik

Lehnen Sie sich zurück und genießen Sie 
die besinnliche Weihnachtszeit! 
Wir kümmern uns gerne um den Verkauf
Ihrer Immobilie – auch im neuen Jahr!

remax-tradition.at

Wolfgang Wilding
+43 664 395 17 40
w.wilding@remax-tradition.at

Christine Wolfinger
+43 664 470 72 23
c.wolfinger@remax-tradition.at

Wir wünsche Ihnen und Ihren 
Liebsten frohe Weihnachten und ein

erfolgreiches und gesundes neues Jahr!

Tradition
Waasenplatz 1, 8700 Leoben
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SENECURA

Ulrike Unger

SENECURA KAMMERN
Da ist immer was los!

Wir freuen uns sehr, dass 
wir in den letzten Mona-
ten unseren Bewohne-
rinnen und Bewohnern 

viele unterschiedliche Aktivitäten bieten 
konnten. 

Der Reigen verschiedener Veranstaltun-
gen begann mit unserem 15-jährigen Be-
standsjubiläum, welches wir mit Unter-
stützung von Radio Grün Weiß gefeiert 
haben.

Die Eröffnung unseres Zubaues feierten 
wir mit dem Tag der offenen Tür.

Hits aus der Vergangenheit unterhielten 
uns mit dem Entertainer Rene Oswald 
beim Oldienachmittag.

Im Zuge der Feiern und Feste im Jahres-
kreis haben uns die Kinder vom Kinder-
garten Seiz zu Ehren des Hl. St. Martin 
mit ihren Laternen besucht und mit ihren 
Darbietungen große Freude verbreitet.

Ein besonderes Highlight war heuer wie-
der unser legendäres Generationenfest 
mit den Kindern der Volksschule Kam-
mern. Schön dass wir es heuer wieder 
in altbewährter Weise feiern und stolze 
Sieger prämieren durften.

Insgesamt haben wir bis in den Herbst 
mehr als 30 Veranstaltungen im Haus 
gefeiert um so unseren Bewohnerinnen 
und Bewohner Abwechslung vom Alltag 
zu ermöglichen. 

Wir sind dankbar, dass wir heuer keine 
Coronaerkrankungen im Haus hatten 
und freuen uns auf die Zeit in der auch 
unsere Mitarbeiter*innen Erleichterung 
erfahren dürfen und die Besuchsregelun-
gen vom Gesetzgeber auch für unsere 
Einrichtung eine Lockerung vorsieht.

Ein herzliches Dankeschön an alle unsere 
Besucher*innen, die nach wie vor diese 
Vorgaben mittragen und einhalten.

Ich hoffe, dass dieser Beitrag bei vielen 
das Interesse erweckt, mehr von uns zu 
erfahren und bestenfalls Teil unseres 
Teams zu werden.

Ausbildung ist ein Grundstein unserer 
Philosophie im Hinblick auf unsere Per-
sonalentwicklung und so freuen wir uns 
über den Abschluss in der Komplemen-
tären Pflege – Aromapflege durch Frau 
Kogler Verena und die Ausbildung zur 
Seniorenbetreuerin durch Frau Köhler 
Karin. Wir gratulieren auch auf diesem 
Weg noch einmal herzlich.

Den Grundgedanken Bildung zu unter-
stützen, wenden wir auch bei externen 
Personen an. Wir unterstützen finanziell 
daher im Zuge der Pflegestiftung bei der 
Ausbildung von Personen, welche sich 
für den Pflegeberuf interessieren und 
umschulen lassen möchten.

Bitte melden sie sich bei uns, wir beraten 
sie gerne!

Werden sie Teil des SeneCura Teams 
am Standort Kammern. Wir vergrößern 
unsere Teams in folgenden Bereichen:

•  Pflege
•  Reinigung
•  Catering

und bieten in allen Bereichen flexible 
Arbeitszeitmodelle an.

Wir freuen uns auf ihre Anfragen unter 
+43 (0)3844 80 375 oder E-Mail: kam-
mern@senecura.at

An unser bestehendes Team darf ich an 
dieser Stelle meinen Dank und meine 
Wertschätzung aussprechen – IHR seid 
GOLD wert! 

Vielen Dank auch an unsere ehrenamt-
lichen Mitarbeiter und an unseren Herrn 
Bürgermeister Karl Dobnigg für alle 
unsere Wegbegleiter aus der Gemeinde 
und sein persönliches Engagement.

Wir wünschen Ihnen, liebe Gemein-
debürger*innen einen angenehmen 
Advent, ein schönes Weihnachtsfest 
und ein gesegnetes neues Jahr.

Hausleitung Ulrike Unger, Pflege-
dienstleitung Sieglinde Putz und das 

gesamte SeneCura Team 
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VEREINSLEBEN

MUSIKVEREIN KAMMERN
„Die Musik spricht für sich allein. Vorausgesetzt, 
wir geben ihr eine Chance“ 
Anlässlich unseres 150jährigen Be-
stehens und unserer 50jährigen Freund-
schaft und Partnerschaft mit der Musik-
kapelle Amtzell, machten wir die Nacht 
zum Tag und luden zum Fest „Erlebnis 
Blasmusik“ am 6. August.

Die Vorbereitungen für ein derartiges 
Fest erledigen sich naturgemäß nicht 
an einem Tag, weswegen wir bereits 
im Frühjahr mit der Planung begonnen 
haben. So wurden unsere Freunde aus 
Amtzell natürlich nicht nur für einen 
Abend eingeladen, sondern reisten be-
reits am Freitag davor an. Mit einem mu-
sikalischen Ständchen hießen wir viele 
bekannte und manch neue Gesichter am 
späten Freitagnachmittag willkommen 
und luden nach dem Bezug der Quar-
tiere zum gemeinsamen Abendessen 
und gemütlichen Beisammensein in den 
Museumshof ein.

Einer – für mache – kurzen Nachtruhe 
folgte die (schon traditionelle) Besich-
tigung einer Brauerei. Diesmal konnten 
wir uns vom bezirkseigenen Gösser Bier 
ein umfangreiches Bild machen. Neben 

der Führung durch die Brauerei stand 
natürlich auch die Verkostung des Hop-
fensaftes und Stärkung im Gösserbräu 
am Programm. Ab 17.00 Uhr empfingen 
wir unsere ersten Gäste im Heimatsaal 
zum Jubiläumsfest. Die Lobminger Orts-
musik, der Musikverein Kalwang und 
natürlich auch unsere Gäste aus Amt-
zell brillierten mit abwechslungsreichen 
Konzerten und konnten auch die eine 
oder andere Zugabe zum Besten geben. 
Den Abschluss des ganz im Zeichen der 
Musik stehenden Abends machte die 
wüdaraMusi, die das Publikum dann voll-
ends begeisterte.

Nach einer weiteren kurzen Nacht luden 
wir unsere Freunde aus Deutschland zu 
einem Brunch in den Museumshof und 
verabschiedeten diese am späten Nach-
mittag mit Wehmut. Ein baldiges Wie-
dersehen ist natürlich schon geplant.

Ein großes Danke an alle Mitwirkenden, 
die dabei geholfen haben, das Wochen-
ende zu einem gelungenen Event zu 
machen.

Im September nahmen wir unsere Pro-
benarbeit wieder auf und umrahmten 
das Erntedankfest und auch den Herbst-
lauf der Freiwilligen Feuerwehr Seiz.

Im Oktober durften wir das Genussfest, 
das dieses Jahr wieder in Kammern statt-
fand, mit einem Frühschoppen musika-
lisch eröffnen.

Mit vorweihnachtlicher Stimmung und 
besinnlichen Liedern wird Sie der Mu-
sikverein in diesem Jahr (endlich) wie-
der bei verschiedenen Veranstaltungen 
durch den Advent begleiten. Wir freuen 
uns darauf, Sie dort begrüßen zu dürfen 
und wünschen Ihnen bereits heute ein 
gesegnetes Weihnachtsfest im Kreise 
Ihrer Liebsten sowie einen guten Rutsch 
ins neue Jahr. Bleiben Sie auch im Jahr 
2023 – wie es unser Kapellmeister aus-
drücken würde – „Freunde der gepfleg-
ten, modern-traditionellen Blasmusik“!

Bettina Schaar 
(Schriftführerin)

(Yehudi Menuhin)

VEREINSLEBEN
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VEREINSLEBEN

ULRICHSCHOR SEIZ

„Es liegt darin ein wenig Klang, 
ein wenig Wohllaut und Gesang 
und eine ganze Seele.“ 
Mit diesen überaus blumigen, aber 
durchwegs zutreffenden Zeilen, be-
schreibt Marie von Ebner-Eschenbach 
ein „kleines Lied“. Das gleichnamige 
Gedicht scheint wohl recht passend ge-
eignet als Überleitung zum Rückblick auf 
das Chorgeschehen des letzten Halbjah-
res. Was hat sich seither getan?

Gleich vorweg möchte der gesamte Ul-
richschor der Gemeinde Kammern, allen 
voran Herrn Bürgermeister Karl Dob-
nigg, seinen herzlichen Dank ausspre-
chen; dürfen wir doch vorübergehend 
die Räumlichkeiten des Gemeindeamtes 
für unsere allwöchentliche Probenarbeit 
nutzen.

Ende Juli stand eine Wanderung auf die 
Weiglmoaralm auf dem Programm. Bei 
strahlendem Sonnenschein trafen wir 
uns, um gemeinsam ein paar lustige und 
sehr gesellige Stunden zu verbringen. 
Dabei war natürlich auch für das kulina-
rische Wohl bestens gesorgt! Nach die-
sem Ausflug ging es in die wohlverdiente 
Sommerpause.

Tief betroffen machte uns die Nachricht 
vom Ableben unseres lieben Herrn Franz 
Reibenbacher. Über viele Jahre hinweg 
hat Franz den Ulrichschor sowohl mit 
seiner sonoren Stimme, als auch mit sei-
nem liebenswürdigen Wesen ungemein 

bereichert. Unvergessen bleiben 
seine kurzweiligen Erzählungen 
und nicht zuletzt sein wunderbarer 
Humor. So durften wir Herrn Rei-
benbacher auf seinem letzten irdi-
schen Weg gesanglich begleiten.

Unsere Singgemeinschaft wird ihm stets 
ein ehrendes Andenken bewahren!

„Was man tief in seinem Herzen besitzt, 
kann man durch den Tod nicht verlieren.“ 
Leider mussten viele Familien seit Beginn 
der Corona-Pandemie in recht unüblicher 
Weise von ihren lieben Verstorbenen Ab-
schied nehmen. War dies doch oft nur im 
kleinsten Kreis - ohne Musik und Gesang 
- möglich. Am sechsten November fand 
in der Pfarrkirche Kammern eine Ge-
denkstunde für diese Familien statt. Frau 
Gerti Mitter führte in bewährter Weise 
durch das Programm und sprach verbin-
dende Worte. Ihre selbst verfassten Tex-
te berührten uns alle tief und riefen so 
manch liebe Erinnerung an bereits von 
uns Gegangene wach. Der Ulrichschor 
stimmte dazu einige Weisen wie etwa 
„Feierabend“, „Waldandacht“ oder „In 
stiller Nacht“ an. Herr Pfarrer Mag. Egon 
Homann richtete abschließend ein paar 
Gedanken an die Zuhörer und spendete 
den Schlusssegen.

Am elften November wird der Namens-
tag des Heiligen Martin begangen. Er gilt 
ja bekanntlich als Begründer des abend-
ländischen Mönchtums sowie als Schutz-
patron der Winzer, Weber und Schnei-

der. Traditionellerweise wird die Heilige 
Messe zu diesem Anlass in der Seizer 
Kirche zelebriert, welche unser Chor 
heuer mit der „Alpenländischen Messe“ 
umrahmte. Diese volksliedhaft melodiö-
se, deutsche Messkomposition stammt 
aus der Feder des bekannten steirischen 
Komponisten Lorenz Maierhofer.

„Das ist das Wunder der Heiligen Nacht, 
dass in die Dunkelheit der Erde die helle 
Sonne scheint.“ In diesem Sinne durf-
ten wir herzlich zu unserem alljährlichen 
Adventkonzert am 17. Dezember in die 
Seizer Ulrichskirche einladen. Unter dem 
Motto „Wann’s finster wird und a gar 
kalt“ hatten unsere beiden Chorleiter 
Hermann Kislick und Gerold Skudnig ei-
nige weihnachtliche Lieder ausgesucht, 
welche uns auf die Stille Zeit einstimmen 
sollen.

Wir wünschen Ihnen allen ein 
frohes, besinnliches Weihnachtsfest, 
alles Gute sowie viel Glück und 
Gesundheit für das kommende Jahr 
und freuen uns schon heute auf ein 
Wiedersehen!

Ihr Ulrichschor Seiz
Barbara Marchler &  

Margaretha Sailer

Mit viel Elan startete unser Singkreis mit 
Schulanfang wieder ins neue Probenjahr. 
Wir waren heuer aber auch in der Som-
merpause nicht ganz untätig, sondern 
waren in der glücklichen Lage, einige 
erfreuliche Termine wahrzunehmen. Eine 
besondere Sternstunde war der gemein-
same Besuch der Operette „Frau Luna“ 
im wunderschönen Bad Ischl am 16. Juli. 
Unser Chormitglied Jasmin Gamsjäger 
wirkte dabei als Violinistin im Orches-
ter mit. Das Stück bescherte uns einen 
wunderschönen und sehr unterhaltsa-
men Abend. Natürlich durfte zuvor ein 
Kaffeehausbesuch  beim weltberühmten 
Zauner nicht fehlen. 

Am darauffolgenden Wochenende 
durften wir zwei erfreuliche Ereignisse 
musikalisch umrahmen. Die Hochzeit 
(Segnung) eines Paares aus Kammern 
konnten wir in der Pfarrkirche mit schö-
nen Liedern feierlich gestalten. Wir wün-
schen den Eheleuten viel Glück und Se-
gen auf ihrem gemeinsamen Weg durchs 
Leben! Sehr gerne sangen wir tags dar-
auf bei der Taufe des kleinen Leon. Dem 
kleinen Erdenbürger wünschen wir nur 
das Allerbeste! 

Nach einigen Wochen Probenpause 
wirkten wir, wie auch schon einige Jahre 
zuvor, bei einer Vorabendmesse vor der 
Kapelle von Christel Sprung in Seiz musi-
kalisch mit. Diese Messe fand am 3. Sep-

tember statt.  Am 23. Oktober 
wurden die Jubelpaare bei der 
Sonntagsmesse in Kammern 
geehrt. Wir freuten uns, dass 
wir bei dieser Feier dabei sein 

durften und sangen mit Freude für die 
anwesenden Ehepaare. 

Zum Abschluss unseres Berichtes möch-
ten wir ihnen eine kleine Vorschau über 
zukünftige Auftritte unserer Chorgemein-
schaft geben. Wie jedes Jahr wollen wir 
auch heuer wieder 
am Christtag die 
Kirchenbesucher 
mit unserem Ge-
sang erfreuen. Es 
ist dies für uns eine 
sehr schöne Auf-
gabe. Groß wäre 
die Freude, wenn 
wir sie,  geschätzte 
Bevölkerung von 
Kammern, bei un-
serem Chorkonzert 
im April begrüßen 
dürften. Es wird im 
Museumshof statt-
finden und geplant 
ist dabei, dass wir 
dem Publikum ei-
nen „musikalischen 
B lumens t rauß“ 
überreichen.

Mit diesem Rück- 
und Ausblick wol-
len wir ihnen eine 
besinnliche Ad-
ventzeit und darü-

ber hinaus gesegnete Weihnachten und 
alles Gute für das neue Jahr wünschen! 
Wir hoffen, sie bleiben uns treu!

Frohe Weihnachten und eine be-
sinnliche Zeit wünscht der  

Singkreis Kammern

VEREINSLEBEN

grawe.at/meistempfohlen

Stefan Amer
Tel. 0699-110 16 422
stefan.amer@grawe.at

...wünscht Ihnen besinnliche Weihnachten
& einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Ihr GRAWE Versicherungs-Team...

Ramona Kaiser-Pöttler
Tel. 0699-107 22 753
ramona.kaiser@grawe.at

Mario Pöttler
Tel. 0699-106 84 958
mario.poettler@grawe.at

Liesing 24, 8773 Kammern

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen • Bausparen • Leasing
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Auch in den Sommermonaten war der 
Kinderchor aktiv. Wir blicken auf ein sehr 
erfolgreiches Konzert in der Kirche Seiz 
zurück. Neben zahlreichen Proben für 
das Benefizkonzert für die ukrainischen 
Flüchtlingskinder in Kammern organi-
sierten wir (Elisabeth und Laura) eine 
Pyjamaparty bei der Lieder geprobt, 
Spiele gespielt und die T-Shirts fürs Kon-
zert bemalt wurden. Das Programm war 
bunt gemischt und reichte von Kinderlie-
dern über afrikanische Volkslieder bis zu 
modernen Pop-Songs. Auch das Gewin-
nerlied des Eurovisions Song Contests 
“Stefania” wurde von den ukrainischen 
Kindern dargeboten. Durch die Spenden 
der BesucherInnen konnten wir € 1.320,- 
sammeln, die den ukrainischen Kindern 
bei einem gemeinsamen Essen im Res-
taurant Purgar überreicht wurden.

Zum gemeinsamen Sin-
gen trifft sich der Kinder-
chor jeden Freitag von 
16:00 bis 17:00 Uhr im 
Probensaal der Gemein-
de Kammern. Es freut 
uns sehr, immer wieder 
verschiedene Auftritts-
möglichkeiten in der Kir-
che oder bei Konzerten in 
Kammern zu bekommen, 
bei denen der Kinderchor 
die Freude am Singen tei-
len kann. 

Wir heißen alle singfreudi-
gen Kinder ab fünf Jahren 
herzlich willkommen. 

KINDERCHOR 
KAMMERN

Unser Verein steht für die Förderung der 
Mensch-Hund-Beziehung durch eine 
hundegerechte und wissenschaftlich fun-
dierte Ausbildung und Beschäftigung. 
Diese erfolgt individuell angepasst an 
die jeweiligen Anforderungen der Hun-
de und ihrer Hundeführer, mit positiver 
Bestätigung.

Ein kleiner Auszug aus der 
zweiten Hälfte des Vereins-
jahres 2022:
Die Einschreibung für den Herbstkurs 
fand am 27. August statt und gleich zwei 
Tage darauf begann der Kursbetrieb, 
welcher wie immer, 2-mal die Woche 
stattfand. Es freut uns sehr, dass wir mit 
unserem Angebot wieder auf reges Inte-
resse von Hundefreunden aus der Um-
gebung getroffen sind und unser Verein 
daher wieder zahlreiche neue Mitglieder 
willkommen heißen durfte, welche einen 
schon in kürzester Zeit ans Herz wachsen. 

Aus der Sicht der Trainer und des Vor-
standes, erfreut man sich hier immer 
wieder zu sehen, wie sehr sich das Team 
Mensch-Hund von Stunde zu Stunde 
weiterentwickelt und zusammenwächst. 
Das ist für uns das schönste Lob, da wir 
sehr viel Energie und natürlich auch Frei-
zeit in den Verein stecken.

Wir konnten dieses Jahr auch wieder 
einen Kinderferienspaß veranstalten, 
welcher am 22. August stattgefunden 
hat. Es waren etliche Kinder mit vollem 
Eifer und großer Begeisterung aus der 
Gemeinde Kammern bei uns, und wir 
konnten ihnen ein bisschen was aus dem 

Ein Verein für alle Hundefreunde

Trainingsalltag mit Hund vorzeigen. Die 
Kinder mussten auch einen Parcours ab-
solvieren, wo ihre Geschicklichkeit auf 
die Probe gestellt wurde. Dies wurde mit 
Bravour gemeistert und so konnten alle 
Kinder mit einer Urkunde und einem klei-
nen Sachpreis (Danke auch an die Ge-
meinde Kammern für ihre Spende) über-
rascht werden. Und wer weiß, eventuell 
steckt ja der ein oder andere zukünftige 
Hundeführer unter ihnen.

Mit der Ortsgruppenprüfung am 18. 
November verabschiedete sich die Hun-
deschule in die Winterpause, aber am 1. 
April 2023 geht es mit der Einschreibung 
für unseren Frühjahrskurs, welcher mit 
03. April startet, wieder los. Wir freuen 
uns jetzt schon wieder sehr auf ein tolles 
und hoffentlich erfolgreiches Vereinsjahr 
2023.

Es ist egal, welchen 
Hund man hat, ob Ras-
sehund, Mischling, ob 
groß oder klein. Es ist 
auch egal, ob man Hun-
desport machen will 
oder einfach nur einen 
alltagstauglichen Hund 
haben möchte, bei uns 
ist jeder willkommen. 
Auch wer nur andere 
Hundebesitzer kennen-
lernen, oder den eige-
nen Liebling an andere 
Hunde gewöhnen will, 
ist willkommen. Unver-
bindlich informieren 
kann man sich bei Hel-
mut Sonnberger unter 

der Telefonnummer 0676 / 353 48 34 
oder unter info@hundeschule-kam-
mern.com

Wer einfach nur mal am Platz vorbei-
schauen will, hat während des Kursbe-
triebes, Montag und Freitag ab 17 Uhr, 
die Gelegenheit, Vereinsmitglieder mit 
ihren vierbeinigen Lieblingen zu treffen.

Zum Abschluss möchten wir uns bei der 
Marktgemeinde Kammern, allem voran 
bei Herrn Bürgermeister Karl Dobnigg, 
bedanken.

Einen herzlichen Dank auch an 
unsere Helfer, die immer tatkräftig 
bei jeglichen Arbeiten helfen. Das 
Team unserer Ortsgruppe ist nicht 
groß, dafür aber umso eifriger. 
DANKE!!!

RAIFFEISEN 
WÜNSCHT
FROHE FESTTAGE
UND EIN GLÜCKLICHES
NEUES JAHR.
WIR MACHT’S MÖGLICH.

raiffeisen.at/steiermark
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Vereinswesen: Am 4. September hat 
der Bienenzuchtverein zur Grillfeier bei 
Fam. Stabler eingeladen, wo bei einem 
gemütlichen Beisammensein über das 
vergangene Honigjahr geplaudert wur-
de. Imkermeister Markus Stabler führte 
anschließend noch eine „Bienenstand-
besichtigung“ durch und erklärte den 
interessierten Mitgliedern genauer die 
Betriebsweise sowie die Be- und Ver-
arbeitung der Produkte.

Weiters lädt der Bienenzuchtverein re-
gelmäßig zu monatlichen Stammtischen 
wo immer über aktuelle Themen und 
Neuigkeiten gesprochen wird.

Nachruf: Der Bienenzuchtverein Kam-
mern trauert um ein langjähriges, und 
vorbildliches Mitglied und einen Freund.

Reibenbacher Franz ist am 31.August, 
im 94. Lebensjahr im Kreise seiner Fa-
milie verstorben. Er war von 1955 bis zu 
seinem Tode Mitglied unseres Bienen-
zuchtvereines und ein leidenschaftlicher 
und engagierter Imker. Von 1959-2001 
war er als Kassier und danach noch als 
Kassier-Stellvertreter insgesamt 61 Jahre 

im Vorstand unseres 
Vereines tätig. Er war im-

mer eine große Stütze für unse-
ren Verein. Er war mit seiner Frau Anna 

auf sehr vielen internationalen Imker-
reisen unterwegs, von denen er uns mit 
voller Begeisterung berichtete.

Franz wird uns sehr fehlen und wir wer-
den ihm immer herzlich in Gedanken 
bewahren.

Bienenjahr: In der Sommerausgabe 
hofften wir Ende Juni noch auf das Ein-
setzen einer Waldtracht, welche uns den 
sehr oft gewünschten „ganz dunklen“ 
Honig bescheren hätte sollen, doch lei-
der war für unsere Bienen ab Mitte Juni 
kaum mehr etwas zu finden. Das hatte 
eine doch sehr lange „Hungerphase“ 
zur Folge weshalb die Bienen längere 
Zeit unruhig und gestresst waren. Genau 
dieser Stress führte wiederum dazu, dass 
sich die Varroamilbe mit den einherge-
henden Viren sehr gefährlich ausbreiten 
konnten.

Somit waren wir Imker sehr gefordert 
unsere Bienen schnell, wirkungsvoll 
und möglichst stressarm gegen die Var-
roamilbe zu behandeln und sie wieder 
kontinuierlich mit Futter zu versorgen, 
sodass gesunde und vitale Winterbienen 
entstehen konnten, welche auch diesen 
Winter gut überleben.

Die Honigernte selbst war aber nichts-
destotrotz, heuer recht zufriedenstellend 

und wir konnten teils schöne Honigmen-
gen ernten. Die Mitglieder des Bienen-
zuchtvereines Kammern konnten bei der 
heurigen steirischen Honigprämierung 
wieder sehr viele Auszeichnungen ent-
gegennehmen und stachen im Bezirk be-
sonders hervor. Diese Auszeichnungen 
sind der Lohn für gute Bildung, ein gutes 
Händchen bei der Bienenstandwahl so-
wie der Betreuung seiner Bienen, einem 
gelungenen Erfahrungsaustausch unter 
den Mitgliedern bei den Zusammen-
künften und einem generell sehr hohen 
Qualitätsstandard.

Besonders hervorzuheben ist heuer 
unser Imker Neubauer Josef, welcher 
mit 4 Goldmedaillen in den Kategorien 
Cremehonig, Wald-Blütenhonig, Wald-
honig, Waldhonig-blumig die meisten 
Auszeichnungen im Bezirk entgegen-
nehmen durfte.

Marianne und Markus Stabler wurden 
heuer auch wieder mit Gold für ihren 

„Neue Herausforderungen sind wunder-
bare Gelegenheiten, Neues über sich 
selbst zu erfahren“. Dieses Zitat von 
Ernst Ferstl eignet sich gut als Motto im 
Rückblick auf unsere Aktivitäten im Som-
mer und Herbst.

Erstmals beteiligten wir uns beim Markt-
fest mit einer Strudel-Schau-Küche im 
Museumshof. So wurde neben kräftiger 
Rindssuppe mit verschiedenen Strudel-
einlagen, vor Ort auch Apfel- und Top-
fenstrudel frisch zubereitet. Die Besu-
cher konnten uns dabei über die Schulter 
schauen und feststellen, dass ein gezo-
gener Strudel gar nicht so schwer her-
zustellen ist. Mit ein wenig Geduld und 

etwas Selbstbewusstsein sind bei dieser 
alten Form des Kochens der Kreativität 
keine Grenzen gesetzt. Kreativ waren die 
Bäuerinnen auch in der Milk-Shake-Bar, 
wo verschiedene Kreationen, auch mal 
mit Schuss, gemixt wurden.

Auch beim Genussfest im Oktober wur-
den wir eingeladen, uns zu beteiligen. 
Wir entschieden uns für das Thema 
„Spezialitäten von der Alm“. Bereits im 
Vorfeld wurde eifrig gedüftelt, probiert 
und recherchiert um den Geheimnissen 
der steirischen Almküche auf die Spur 
zu kommen. Unsere Halterinnen und 
Omas standen uns beratend zu Seite 
und so konnten wir in unserem „Dorf 

der Bäuerinnen und Bauern“ Rahmkoch, 
Almkaffee, Raunkerl, Erdäpfelgröstl, 
Sterz, Glühmost und verschiedene Säfte 
anbieten.

Uns verbindet nicht nur das landwirt-
schaftliche Unternehmertum sondern 
auch die Freude daran, Zeit miteinander 
zu verbringen, etwas auf die Beine zu 
stellen und unsere Werte zu vermitteln.

Wir wünschen euch eine gemüt-
liche Adventzeit.

Marianne Ofner 
(Gemeindebäuerin)

Ortsgruppe Kammern

Wald-Blütenhonig und Waldhonig-blu-
mig sowie mit Silber für ihren Cremeho-
nig ausgezeichnet.

Stauber Johann wurde ebenfalls mit 
zweimal Gold für Blütenhonig und Ho-
nigtauhonig ausgezeichnet.

Wildling Siegfried, ein Imker aus St. Mi-
chael, welcher aber schon seit mehreren 
Jahren sehr aktiv unserem Verein ange-
hört, wurde mit Gold für Waldhonig-blu-
mig und Lindenhonig sowie mit Silber für 
Wald-Blütenhonig ausgezeichnet.

Auch unser Vereinskollege Mag. Leng-
ger Friedrich erhielt eine Silberne Me-
daille für seinen Blütenhonig.

Generell können sich die Kunden der Im-
ker unserer Region ganz sicher sein, dass 
sie nur Honig in bester Qualität, 100% 
echt und unverfälscht erhalten.

Preiserhöhungen: Da sämtliche Lebens-
mittel von deutlichen Preissteigerungen 
betroffen sind, wird es auch beim Honig 
zu Preiserhöhungen kommen müssen, 
kostet doch z.B. ein Bienenstock (nur 
die Behausung), meist aus Holz, aktuell 
3x so viel wie vor 2 Jahren. Der Zucker 
(Winterfutter für die Bienen) wurde im 
letzten Jahr um 40% teurer. Der Glas-
preis stieg ebenfalls um rund 40%. Wei-
ters benötigen wir Imker für die Be- und 
Verarbeitung unserer Produkte auch viel 
Strom und Energie, was nicht weiter er-
klärt werden muss.

Die heurige positive Ernte lässt uns zwar 
so einiges Abfedern, aber wir bitten den-
noch um Verständnis, wenn wir auch hier 
reagieren müssen und bitte weiterhin um 
Ihre Treue und Wertschätzung unserer 
hohen Produktqualität gegenüber.

In diesem Sinne hoffen wir, dass 
trotz all der beunruhigenden Dinge 
in dieser Zeit das Bewusstsein, die 
Wertschätzung, der Genuss sowie 
die Freude auf das Besondere in 
unserem Leben wieder steigt und 
wünschen schöne und besinnliche 
Weihnachten!

Markus Stabler 
(Schriftführerin)

IM Markus Stabler, Stauber Johann, Neubauer Josef, österreichische 
Honigkönigin Poier Jasmin, Wildling Siegfried, Marianne Stabler

Franz Reibenbacher (†)

ORTSBÄURINNEN
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Im Jahr 2022 können wir auf viele 
Veranstaltungen und Höhepunkte 
zurückblicken.

April „ Geh den Jakobsweg“ der in-
spirierende  Bildervortrag von Walter 
Ondrich. Herr Ondrich selbst ging die 
rund 3000 km und sprach von seiner Mo-
tivation, seinen Herausforderungen aber 
auch den vielen schönen Begegnungen 
und christlichen Erlebnissen.

Mai Die Museumssaison 2022 wurde 
mit Sekt und Imbiss eröffnet. Unser Herr 
OMR Dr. Böckel gewährte uns Einblicke 
in das alte Handwerk der Schuster, Fass-
binder und des Schmiedehandwerkes. 
Wie immer gekonnt fachmännisch und 
humorvoll vorgetragen.

Mit Chris Pichler wagten wir uns in auf-
regende, erotische Geschichten und 
Lieder. “Der gefährliche Duft der Liebe“, 
ironisch, witzig, keck und liebevoll be-
trachtet. Ein gelungener Abend, der das 
weite Feld der Liebe aufzeigte. 

Juni Die Eröffnung der Fotoausstellung 
von Sylvia Steeb im 1. Stock (Dauer bis 
17.7.2022) „Heimatland – Besondere 
Augenblicke in der steirischen Berg-
welt“. Die wunderschönen Bilder, viele 
davon aus der engeren Heimat wurden 
unterstrichen mit emotionalen, tiefgrün-
digen Texten. 

Der 5. Steirischer Vorlesetag mit Wal-
traud Schopf und Kathi Hochfellner.   
„Die Prinzessin auf dem Kürbis“ wurde 
spannend vorgetragen. Zuhören, erzäh-
len, malen. Spielen unter den Apfelbäu-
men, sowie Stärkung mit Kürbiskuchen, 
den Kindern aber auch Erwachsenen 
machte es große Freude. 

Zum Benefizkonzert „Hilfe für die Uk-
raine“ konnten wir viele Besucher be-
grüßen. Das „Ensemble Hexachord“ mit 
seinen besonderen Klängen verzauberte 
das Publikum.  Helmut Traxler und Herta 
Finster, beideTraversflöte, sowie Franz 
Xaver Pöllabauer an der Harfe. Johannes 
Silberschneider las Texte von Abraham a 
Santa Clara. Eine äußerst gelungene Ver-
anstaltung für einen guten Zweck.

Juli waren wir im Zuge des Marktfestes 
mit Filmen vergangener Aktivitäten im 
Museumshof vertreten. Außerdem gab 
es die Möglichkeit der Fotonachbe-
stellung aus den Erinnerungsalben der 
Museumsveranstaltungen.

September Hier führte uns der bekann-
te Märchenerzähler Helmut Wittman mit 
einer Wanderung Richtung unserer Rui-
nen Kammerstein und Ehrenfels. Die Zu-
hörer, ob klein oder groß, tauchten ein in 
vergangene Zeiten, Zeiten der Ritter und 
Burgfräulein, der Sagen und Wunder.

Die musikalische Gestaltung sowie ein 
kleines Imbiss rundeten das schöne Pro-
gramm ab. 

Oktober Nach vorangehender coro-
nabedingten Absage konnten wir hier 
endlich das Musikensemble in unserem 
Museumshof begrüßen. Das Phönixquin-
tett besteht in der klassischen Besetzung 
aus einer Querflöte, einer Oboe, einer 
Klarinette, einem Horn und einem Fa-
gott. Mag. Erhard Koch, der Mann mit 
dem Fagott, ist in Kammern kein Unbe-
kannter, hat er doch viele, viele Jahre an 
unserer Schule Instrumentalmusik unter-
richtet. Mit Stücken aus Carmen bis hin 
zur Katzenpolka von Carl Michael Zieh-
rer, von George Gershwin bis Johann 
Strauss. Es war ein Konzert mit vielen 
musikalischen Höhepunkten, ein schö-
ner, gelungener Abend.

Wir waren auch Teil des „Genussfestes“.  
Ausstellung diverser Museumsunikate 
am Marktplatz sowie ein Workshop für 
Kinder unter dem Motto:  „Von Mehl-
würmern und Butterspatzeln“  im Stein-
risserhaus. Liebevoll und professionell 
gestaltet von Fam. Schopf. Die Kinder 
durften Getreide kennen lernen, Ge-
treide mahlen, Butter rühren und vieles 
mehr.

Den krönenden Abschluss des heurigen 
Museumsjahres bildete der mit vielen 

bekannten Bildern gestaltete Vortrag von Dir. Alois 
Gamsjäger. Unter dem Titel „Das gab`s einmal bei 
uns“ lauschten die zahlreich erschienenen Zuhörer 
Geschichtlichem, Kuriosem und Heiterem. Die vielen 
Fotos aus Kammern und Umgebung erweckten gro-
ße Freude bei den vielen Besuchern. 

Bei all den Veranstaltungen konnten wir zahlreiche 
Gäste begrüßen und sagen dafür ein herzliches Dan-
ke.  Auch im Jahr 2023 werden wir uns bemühen, Ih-
nen ein interessantes Programm zu bieten. Begleiten 
Sie uns auch im nächsten Jahr, nützen wir das Mu-
seum gemeinsam als einen Ort, wo wir Vergangenes 
mit Zukünftigem, Ernstem mit Heiterem verbinden. 
Denn:  „Beim Red`n kommen die Leit zam“!

Dr. Rüdiger Böckel und sein Museumsteam 
wünschen Ihnen und Ihrer Familie „ein geseg-
netes Weihnachtsfest und ein gesundes neues 
Jahr 2023.“

FREUNDE DES 
MUSEUMSHOFES
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Beim Marktfest haben wir heuer erst-
malig zusammen mit der Berg- und 
Naturwacht einen Infostand zum Thema 
Natur und Umwelt betrieben. Dort wur-
de für die Kinder ein Quiz durchgeführt, 
bei welchem sie Becherlupen für ihre 
Beobachtungen in der Natur gewinnen 
konnten. Aber auch für die Erwachsenen 
gab es tolle Broschüren und Infomaterial. 
Am schönsten war es aber, in den zahl-
reichen Gesprächen zu sehen, dass eine 
intakte Umwelt doch sehr vielen ein An-
liegen ist. 

Ein herzliches Dankeschön an dieser 
Stelle an die Berg- und Naturwacht für 
die tolle Betreuung des Standes!

Auch heuer haben wir im Juli einen In-
sektencheck mit der Biologin Mag. Mar-
git Zötsch abgehalten.  Dabei konnten 
die Teilnehmer wieder einige spannende 
Insekten kennenlernen und mehr über 
deren Lebensräume und Besonder-
heiten erfahren. Besonders interessant 
war wieder die Erkenntnis, dass in der 

„ungepflegten“ Böschung am meisten 
Insekten entdeckt wurden. Warum sind 
viele Insekten eigentlich wichtig? Viele 
Insekten heißt großes Nahrungsangebot 
für Vögel, deswegen gibt es dort auch 
mehr Vögel und in Folge auch andere 
Kleintiere.  Auf gemulchten, kahlen Weg-
rändern finden diese keinen Lebensraum 
und keine Nahrungsquelle. Deswegen 
ist ein wenig „schlampig“ gut für die 
Biodiversität!

Einen tollen Film zu unserem Insekten-
check hat Stefan Lendl von Echtzeit-TV 
erstellt, nachzusehen unter www.echt-
zeit-tv.at. Herzlichen Dank für diese tolle 
Berichterstattung!

Ebenfalls im Juli haben wir wieder mit 
der Berg- und Naturwacht einen Sensen-
mähkurs über die Naturschutzakademie 
organisiert. Dort haben die zahlreichen 
Teilnehmer den richtigen Umgang mit 
der Sense gelernt und sich manche auch 
gleich eine neue Sense zugelegt. 

Eine besondere Freude ist es, dass der 
Ortsbauernrat Kammern für seine Ini-
tiative „Natur schafft Solidarität“ beim 
Grand Prix der Biodiversität  des Natur-
schutzbundes Österreich als Preisträger 
nominiert wurde. Wir dürfen im Dezem-
ber im Festsaal des Bundesamtsgebäu-
des in Wien unseren Preis in Empfang 
nehmen. 

Abschließend passend zu unserem 
Insektencheck:

JEDER DUMME JUNGE KANN 
EINEN KÄFER ZERTRETEN, ABER 
ALLE PROFESSOREN DER WELT 

KÖNNEN KEINEN HERSTELLEN.  - 
Arthur Schopenhauer -

Für Fragen, Wünsche oder Anregungen, 
oder wenn Sie bei uns mitarbeiten wol-
len, stehen wir gerne zur Verfügung!

Ing. Gerhard Hoffellner, EL Berg- und 
Naturwacht Kammern (0664 750 38 855)

Markus Stabler, IM Imker der Gemein-
de Kammern (0664 530 96 04) 

Ing. Siegfried Steinegger, 
Obmann Ortsbauernrat Kammern 
(0650 850 73 00) 

Helmut Ofner, Ortsbauernrat 
(0664 226 78 00)

Günter Hoffellner, Ortsbauernrat 
(0676 728 00 85)

In diesem Sinne wünschen wir uns 
in Kammern ein wenig mehr Natur- 
und Umweltschutz und Ihnen ge-
segnete Weihnachten und ein gutes 
neues Jahr!

NATUR SCHAFFT
SOLIDARITÄT

Am 06.08.2022 war es wieder soweit und 
wir wanderten im Rahmen unserer Stein-
eck-Andacht bei schönstem Wetter zum 
Steineck, wo wir zahlreiche Wanderer be-
grüßen konnten und Ingrid Ledermüller 
unsere Andacht abhielt.

Am Samstag, dem 17.09.2022 führte uns 
unser EBM-Ausflug zur Erlebniswelt Son-
nen Moor. Abfahrt war um 7:30 Uhr am 
Gemeindeplatz in Kammern nach Anthe-
ring, wo wir schon erwartet wurden. Wir 
machten eine geführte Tour durch die 
Sonnen Moor Erlebniswelt mit vielen neu-
en Erkenntnissen über Kräuter und Moore. 
Das Mittagsessen gab es in Kernei‘s Most-
heurigen. Hier wurden wir sehr nett aufge-
nommen und gut bewirtet. Anschließend 
ging es weiter nach Oberndorf zur Stillen 
Nacht Kapelle. Danke an Waltraud und 
Sepp Csatalinatz, die unseren Ausflug or-
ganisiert haben.

Wie jedes Jahr am 2. Samstag im Oktober 
ist Kirtag in Kammern und wir hatten unser 
EBM Kirtagsstandl in der Kirchgasse 3. 
Bei schönstem Herbstwetter kehrten viele 
Besucher*innen bei uns ein.

Unser Sturmfest fand wieder bei den 
Csati‘s im Garten bei weiterem schö-
nen Herbstwetter statt. Alles war schnell 
ausverkauft.

Die Jahreshauptversammlung fand am 
25. November 2022 statt, in welcher die 
nächsten Termine für 2023 besprochen 
wurden.

Wir wünschen allen frohe und be-
sinnliche Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neuen Jahr.

EBM - EISBAHN 
MÜHLGRABEN

www.notar-groessing.at

Ö f f e n t l i c h e r 
N o t a r
Mag. Theo
G r ö ß i n g
u n d  P a r t n e r

M a g .  Fr i e d r i c h 
K a h l e n
N o t a r - P a r t n e r

N o t a r s u b s t i t u t

M a g .  T o b i a s
K o h r g r u b e r

M a g .  T h e o d o r 
G r ö ß i n g
ö f f .  N o t a r
M e d i a t o r

Insektencheck mit Biologin Mag. Margit Zötsch (li.)
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Die Zeit vergeht 
wie im Fluge, aber 
am schnellsten 
vergeht für einen 
Motorrad Fan die 
Sommerzeit am 

Bike. Kaum hat man sein „Taferl“ für den 
flotten Zweiradler abgeholt, schon ist 
es wieder zu hinterlegen. Nun heißt es 
wieder, schweren Herzens auf die Bikes 
zu verzichten. Die Bilanz an Ausfahrten, 
Ausflügen und Kilometern kann sich aller-
dings sehen lassen. Zum Glück verlief die 
Saison unfallfrei.

Das gemeinsame Highlight war auch 
heuer wieder die 3-tägige Ausfahrt im Au-
gust. Die Route wurde wie schon die Jahre 
zuvor von Fritz Rainer perfekt geplant und 
vorbereitet. Die erste Etappe führte über 
das Klippitzthörl nach Eisenkappl und 
nach einer Mittagspause über den See-
berg. Bis man schließlich in Smartjeta an-
kam, galt es allerdings eine kleine Hürde 
zu bewältigen. Trotz Whatsapp Erinnerun-
gen unseres Präsidenten Ewald Riedler, 
man möge doch vor der Fahrt volltanken 
und die Pässe einpacken, war eben dieses 
Missgeschick passiert. Ohne Namen nen-
nen zu wollen, hatte eine Dame diesen 
in der „anderen Handtasche“. Ende gut 
alles gut, über zauberhafte Hügel und ein-
same Straßen passierte man die Grenze 
und erreichte schließlich die Unterkunft. 
Auf die Schaufel genommen wird sie des-
halb wohl noch oft werden. Dem nicht ge-
nug – das Nervenkostüm der Biker wurde 

REITING BIKERS

Unser Präsident und seine Karin strahlen vor der 
Unterkunft in Smartjeta mit der Sonne um die Wette.

Die Begleitgruppe unserer Biker genießt 
die Aussicht vom Paulitschsattel.

Der Glückshafen beim Marktfest fand großen 
Anklang, die Lose waren rasch ausverkauft.

ÖKB
KAMMERN

Bezirkskegeln

Heuer haben wir ein reges Vereinsleben hinter uns 
gebracht. Zahlreiche Veranstaltungen im Ort und im 
Bezirksverband wurden abgehalten. So waren wir 
mit Abordnungen und ÖKB Sport mit dabei.

• September 2022 Liesingkreuz Messe in Wald 
ÖKB OV Mautern.

• Oktober 2022: Obmännerkonferenz und 
Denkmaleinweihung  in Eisenerz.

• Luftdruckgewehrschießen Bezirk Leoben 
Schießstätte OV.St.Michael im Vereinsheim. 
Leider haben wir die vorderen Plätze an andere 
Ortsverbände vergeben.

• Bezirkskegeln Gasthaus Altmann in Leoben: 
Auch hier ist unsere 1. Mannschaft und vor 
allem unsere starke Sieger Damenmann-
schaft leider aus gesundheitlichen Gründen 
ausgefallen.

Aber wie heißt es so schön, nur die Kameradschaft 
zählt.

• Am 31.10. hatten wir unsere Gefallenen 
Ehrung am Kalvarienberg. Unser Ehrenobmann 
OSR Alois Gamsjäger hielt die Ansprache. Mu-
sikalische Darbietung durch das Flügekhorn-
Duo Meinrad König & Wolfgang Mostegl. Die 
2. Ehrung fand wie jedes Jahr beim Mahnmal 
am Gemeindeplatz statt. Hier sprach Be-
zirks-Obmann Stv. und Ortsverband Obmann 
Gerhard Kassegger.

An alle Mitglieder im Ortsverband und an die 
Marktgemeinde Kammern mit Herrn Bgm. Karl 
Dobnigg. Im Namen des gesamten Vorstand 
OV.Kammern sage ich ein großes kamerad-
schaftliches Danke.

 
Einen kameradschaftlichen Gruß! 

Euer Bez.Obm.Stv. und  
Obmann Gerhard Kassegger

nochmals auf die Probe gestellt, denn 
als man am nächsten Tag eine Runde in 
Kroatien geplant hatte, lag der Pass eines 
anderen Mitgliedes im Zimmer und ver-
donnerte alle zu einer ziemlichen langen 
Wartepause.

Uff... Am dritten Tag erfolgte schließlich 
die Heimfahrt über Celje, Dravograd und 
die Weinebene. Unfallfrei, das ist das 
Wichtigste und alle kleinen Hoppalas sind 
schließlich menschlich.

Ein herzliches Dankeschön allen Be-
suchern des Marktfes-
tes, die sich  von uns 
kulinarisch verwöhnen 
ließen. Auch der 
Glückshafen mit vielen 
tollen Preisen fand 
wieder großen An-
klang. In der Zeit ohne 
Bikes treffen wir uns 
regelmäßig zu Sitzun-
gen, einem Busausflug 
und dem Wander-
tag am 26. Oktober. 
Und dann werden 
die Geschichten der 
letzten Ausflüge von 
leeren Tanks und ver-
gessenen Pässen gerne 
aufgewärmt.

 
Frohe Weihnachten 

und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2023

Liebe Kameradinnen und Kameraden! 
Liebe Leser!

PORR Bau GmbH . Tiefbau
NL Steiermark . Baugebiet Knittelfeld
Schulgasse 30, 8720 Knittelfeld
+43 50 626-3074
porr.at

Intelligentes 
Bauen verbindet 
Menschen.

IHR PARTNER

Neubauer thomasNeubauer thomas
Bauunternehmen

Hochbau
Tiefbau
Sanierung
Erdbau
Fliesenlegen
Baumaschinen Verleih

Pfaffendorf 3a
A-8773 Kammern

Mobil: +43 680 4035 825
office@bau-neubauer.at

www.bau-neubauer.at

VEREINSLEBEN
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PENSIONISTENVERBAND

Ausflug in die Wachau

Bei herrlichem Ausflugswetter besichtigten wir am 
Vormittag das Benediktinerstift Göttweig. Das Mit-
tagessen nahmen wir im Winzerhof Rosenberger 
in Palt ein. Anschließend fuhren wir mit dem Schiff 
von Krems nach Melk und zum Abschluss besuchten 
wir noch die Kremser Altstadt, wo unter dem Motto 
„Alles Marille“ Köstlichkeiten rund um die Marille 

angepriesen wurden. Bestens betreut wurden wir vom Obmann 
Paul Hirtl des PV aus Furth/Göttweig, der mit dem Obmann Han-
nes Nimpfer vor dem Ausflug in Kontakt trat. Auch ein Gegen-
besuch der OG Furth/Göttweig ist bereits geplant.

Besuch der Hohenauer Kegler

Die Kegler des Pensionistenverbandes Hohenau reisten nach 
Leoben, um hier eine Urlaubswoche zu verbringen. Auf den Ke-
gelbahnen der Arbeiterkammersäle kam es zu einem lustigen 
Kegelnachmittag, wo die Hohenauer die Kegler der Kegelrunde 
Kammern herausforderten. Nachdem wir einige Staats-, Landes- 
und Bezirkskegelmeister in unserer Kegelrunde haben, taten 
sich die Hohenauer Kegler schwer, uns Kammerner zu schlagen. 
Nach einigen Stunden durften sich die ausgezeichnet kegelnden 
Kammerner als Sieger bezeichnen. Natürlich kam von der geg-
nerischen Mannschaft sofort der Vorschlag, das Retourspiel in 
Hohenau durchzuführen. Dies wird im nächsten Jahr geschehen 
und wir freuen uns jetzt schon auf ein Wiedersehen.

Ausflug zur „Gläsernen Burg“

Ein Glasmuseum der besonderen Art befindet sich in Weigels-
dorf. Hier begaben wir uns auf eine spannende Zeitreise, um die 
Entstehung des Glases zu verstehen. Seit über 4000 Jahren fas-
ziniert die Menschen das Glas. Unverkennbare Unikate werden 
hier hergestellt und brachten uns zum Staunen. Der tropische 
Garten ist mit Glaskunst bereichert und bei so mancher Pflanze 
weiß man nicht, ob diese aus Glas oder doch natürlich ist. An-
schließend wurde ein herrliches Ganslbuffet genossen und mit 

musikalischer Umrahmung ein gemütlicher Nachmittag in Og-
gau verbracht.

Ausflug zum Handwerkerdörfl nach Pichla

Zu sehen sind viele historische Gebäude aus dem vergangenen 
Jahrhundert, die der „Vater“ des Handwerkerdörfls in mühevol-
ler Kleinarbeit im Alpenraum abgetragen und in Pichla wieder 
aufgebaut hat. Handwerkzeugs wurde auch gesammelt, dies 
wird hier zur Ausstellung gebracht und somit für die nachfolgen-
den Generationen erhalten. Fahrbare Oldtimer waren ebenso 

Hannes Nimpfer

zu bestaunen und auf die Fragen der interessierten Besucher 
erhielten wir vom Besitzer umfassende Auskunft. Im Wirtshaus 
Ritschi in Pernegg wurden wir mit Musik empfangen und lab-
ten uns an den hervorragenden Kuchen und der schmackhaften 
Jause. Johann Karner, ein musikalisches Genie, griff zur Gitarre 
und begleitete die beiden Musiker. Zum „Steirischen Brauch“ 
wurde geschunkelt und zur Volksmusik getanzt. Wir unterhielten 
uns hervorragend und der Nachmittag ging viel zu rasch dem 
Ende zu. 

Sport Aktiv Tag

Mit großer Begeisterung nahmen wieder zahlreiche Pensionisten 
an unserem Sport-Aktiv-Tag teil. Ob Russisch Kegeln, Asphalt-
stockschießen, Bierkrugrutsche oder Stocknageln, um nur einige 
Spiele zu nennen, für jeden war wieder etwas dabei. Nach einem 
mitunter sehr ehrgeizig ausgetragenem Wettkampf wurden die 
Sieger nach Punkten bewertet und anschließend geehrt. Unser 
Grillmeister Karl, der gute Geist in diesem Hause, sorgte für das 
leibliche Wohl. Für alle Teilnehmer standen tolle Preise zur Ver-
fügung. Bei guter Laune dauerte diese Veranstaltung bis in die 
späten Abendstunden.

Wanderung

Wanderlustige Pensionisten trafen sich am Kammerner Markt-
platz und spazierten über das Umundum gemütlich nach 
Mautern. Die herrliche Natur wurde bewundert und die Tiere des 
Waldes versteckten sich vor uns auch nicht. Im Gh. Lieber wurde 
die verbrauchte Energie bei einem schmackhaften Mittagsme-
nü wieder aufgefrischt und mit dem Bus wurde die Heimreise 
angetreten.

Grillfeier der Kegelrunde

Schmackhaft Gegrilltes gab es bei GR. Marianne Reibenbacher, 
die die Kegelrunde des Pensionistenverbandes zum Grillnach-
mittag einlud. Johann Klammer, der sportliche Leiter der Kegel-
runde, überbrachte Marianne eine Orchidee und Kammerner 
Gutscheine als kleines Dankeschön. Obmann Hannes Nimpfer 
betonte den Gemeinschaftssinn der Kegelfreunde und bedankte 
sich ebenfalls bei Marianne für den gelungenen Nachmittag. 

Der Pensionistenverband Kammern wünscht Ihnen ein 
frohes und besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes 
und glückliches neues Jahr 2023!

Hannes Nimpfer
Obmann

 Die Pensionisten bei Musik und guter Laune im Wirtshaus Ritschi
Der ‚Vater‘ des Handwerkerdörfls in Pichla 

vor einem Teil seines Lebenswerkes

Grillfeier der Kegelrunde

Wanderung nach Mautern

Ausflug in die Wachau

Ausflug zur gläsernen Burg
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Es herrscht wieder rege 
Betriebsamkeit
Nach zwei Jahren, die durch Einschrän-
kungen infolge der Corona-Pandemie 
gekennzeichnet waren, passten sich die 
Aktivitäten im heurigen Jahr langsam wie-
der der Normalität an.

Lassen wir das Jahr  
chronologisch ablaufen:
Den Auftakt machte das Faschingstreffen 
Mitte März, bei dem es wieder einen gut 
aufbereiteten Glückshafen gab, der gro-
ßen Anklang fand.

Mitte Mai führte der Muttertagsausflug in 
die Oststeiermark. Ziel war der ehemali-
ge Silbererzabbau in Arzberg, in dessen 
Franz-Leopold-Stollen nun der bekannte 
„Arzberger Stollenkäse“ reift, welcher aus 
Kuh, Schaf und Ziegenmilch gewonnen 
wird. In 100 Metern Tiefe ist bei konstant 
10° die ideale Reifetemperatur gegeben. 
Anschließend wurde die Schnapsbrenne-
rei Kainer besucht. Den gemütlichen Ab-

schluss dieser sehr gut angenommenen 
Ausfahrt gab es in der Schnapsbrennerei 
angeschlossenen Buschenschank.

Die schon traditionelle Almwande-
rung Anfang Juli führte uns auf die 
Mödlingerhütte.

Im August, natürlich pünktlich am 24., 
dem „Bartelmei-Tag“, trafen wir uns bei 
Familie Kühberger in Glarsdorf zur tradi-
tionellen Jause.

Ein äußerst interessantes Programm bot 
der Herbstausflug im September. Ziel war 
das Handwerkerdörfl Pichla in der Nähe 
von Mureck. Im „Dorf an der Grenze“, 
wie das Handwerkerdörfl inzwischen auch 
genannt wird, hat Gerhard Seher ein klei-
nes Dorf mit abgetragenen historischen 
Gebäuden wiedererrichtet. Zu sehen wa-
ren eine Greißlerei, eine Schmiede, eine 
Wagnerei, die Werkstatt eines Schusters, 
ein Tennenstadl mit alten bäuerlichen Ge-
räten, eine Baumpresse, ein Bienenhaus, 
ein Bauernhaus mit einer Rauchküche, ein 
Keuschlerhaus, eine Weberei, eine Ka-
pelle und ein historisches Klassenzimmer. 

Gleich in der Nähe besuchten wir sodann 
den Reisbauern Ewald Fröhlich, den Bau-
ern des Jahres 2019, der uns Einblicke in 
seine Arbeit und in die Erfahrungen mit 
dem Reisanbau in unseren Breiten gab.

Im Oktober gab es dann noch das Sturm-
fest, welches heuer mit Erdäpfellocken 
bereichert wurde. Vor dem November-
stammtisch im Gasthaus Purgar wärmten 
wir uns bei einer gemütlichen Wanderung 
in Dirnsdorf auf.

Die Laternenwanderung war am 7. De-
zember und fand nach dem Besuch der 
Gstattmoarkapelle bei Glühwein und 
Kletzenbrot einen gemütlichen Ausklang.

In diesem Jahr durften wir zu 3 besonde-
ren Ehejubiläen gratulieren. Elfriede und 
Franz Haberl feierten ihre Diamantene, El-
friede und Hubert Zötsch sowie Hermine 
und Georg Ofner ihre Goldene Hochzeit. 
Wir gratulieren recht herzlich und wün-
schen den Paaren noch viele glückliche 
Jahre.

Frohe Weihnachten!

Neu ab 2022:

Unsere Blühwiese haben wir heuer 
abgasfrei und geräuscharm gepflegt, 
was uns nach dem Besuch eines Sen-
senmähkurses von der Naturschutz-
akademie Steiermark gut gelungen ist 
– Nachahmung empfohlen!

Dringender Appell: 
Unsere Naturräume sind 
kein Aschenbecher!
„Verrottet eh gleich“, das ist oft die Ant-
wort, wenn man auf achtlos weggewor-
fene Zigarettenstummel hinweist. Stimmt 
aber leider nicht! 

Zigarettenfilter bestehen aus chemisch be-
handelter Zellulose, sind deshalb extrem 
robust und sie brauchen 10 bis 15 Jahre, 
um in der Natur vollständig zu verrotten. 
Giftig ist während des Zersetzungsprozes-
ses nicht der Filter selbst, sondern die im 
Filter bzw. Tabak gebundenen Giftstof-
fe, neben Nikotin und Teer auch weitere 

hochgiftige, krebserregende Substanzen 
wie Blausäure, Cadmium, Arsen, Queck-
silber, Dioxine und Schwermetalle… Ein 
einziger Stummel kann 40 bis 60 Liter 
sauberes Wasser verunreinigen sowie den 
Boden vergiften und so Lebewesen und 
Pflanzen schädigen und sogar töten.

Darum unser Apell:
• Werft Zigarettenstummel nicht acht-

los weg! 

• Und an alle, die sich ohnehin vorbild-
lich verhalten: sagt es bitte all jenen, 
die es noch nicht wissen, weiter!

Die beste Nachricht zum Schluss: Der 
Glühweinausschank beim Wolfskreuz wird 
heuer wieder stattfinden!

Silvester, 31. Dezember 2022 von 13:00 
bis 16:00 Uhr

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Die Berg- und Naturwacht Kammern 
wünscht euch allen ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gesundes und 
glückliches Jahr 2023!

SENIORENBUND

VEREINSLEBEN

BERG- UND NATURWACHT

 Mähen der Blumenwiese

Hermine und Georg OfnerJosefine und Hubert ZötschFranz und Elfriede Haberl

42 Zigarettenstummel um ein einziges 
Bankerl an einem Tag gesammelt

Silvester beim Wolfskreuz
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„Mit Freude gemeinsam für 
unseren Ort!“ Unser Leitbild, 
unsere Überzeugung!
Wir sind tagtäglich am Tun, Ihnen eine 
gute Einkaufsstätte und ein wertvoller 
Nahversorger zu sein. Gerne gehen wir 
persönlich auf Sie ein, auf Ihre Wünsche 
und Ihre Anliegen. Sei es Beratung, 
Warenbeschaffung, Partyservice, Kom-
missionsware, Geschenkskörbe oder 
Sonderwünsche.

Im heurigen Jahr begleiteten uns wieder 
viele zusätzliche Aktivitäten wie Gratis-
krapfen zu Fasching,  der Osterhasenmal-
wettbewerb, wo 77 Kinder teilnahmen 
und ihre schönen Zeichnungen ausge-
hängt und belohnt wurden.

Bei strahlendem Sonnen-
schein gab es nach zwei Jahren 
Corona Pause wieder unser 
Grillfest. Die zahlreichen An-
wesenden unterhielten sich  bei 
stimmungsvoller Musik präch-
tig, die verlosten Preise wurden 
von den Gewinnern mit Freude 
entgegengenommen.  

Ein besonderes Ereignis ist natürlich der 
Nikolaus, welcher heuer am 5. Dezem-
ber um 16:00 ins Geschäft kam und viele 
Kinder mit Süßigkeiten, Mandarinen und 
Nüssen beschenkte. Die Begeisterung 
und leuchtenden Kinderaugen waren 
wohltuend ansteckend. Zahlreiche Kin-
der nahmen am Nikolo-Malwettbewerb 
teil, die schönen Kunstwerke wurden im 
Geschäft ausgehängt und  können somit 
noch länger bewundert werden.

Weihnachten naht, nützen Sie unser An-
gebot, lassen Sie sich verwöhnen mit an-
sprechend gestalteten Platten und Bröt-
chen, mit schön verpackten Geschenken 
und Extraservice. Genießen Sie „stress-
freies“ Einkaufen bei Ihrem Nahversorger, 

wo Sie von Marktleiterin Lotte Blamauer 
und ihrem Team Sonja, Josefine, Bettina, 
Angelika, Tamara und Michelle mit Freu-
de bedient werden. 

Nützen Sie unseren Postbus-Shuttle 
Dienst - täglich für Sie unterwegs. Infos  
gerne im Geschäft und als  Vereinsmit-
glied zahlen Sie nur € 0,50 pro Fahrt.  
Tel.: 0720 / 90 66 00

Danke an alle, die uns als Einkaufs-
stätte wählen, danke für Ihre Treue. 
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Fa-
milie ein gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie ein gesundes Jahr 2023.
Die Mitarbeiter und der Vorstand „ 
Wir für unser Geschäft“

WIR FÜR UNSER 
GESCHÄFT IN KAMMERN

SEIT 1907 EINE

ERFOLGSGESCHICHTE

IN SACHEN BAU!
#HITTHALLER #HITTHALLER_WIRBAUENWERTE 

WWW.HITTHALLER.AT
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Liebe Leserinnen und Leser, 
geschätzte Damen und Herren!

Am 1. Oktober war es nach mehrjähriger 
Pause (coronabedingt) wieder soweit und 
es wurde seitens des Kommandos zum 
Feuerwehrausflug geladen. Dieses Mal 
ging es in die schöne Oststeiermark. 

Vor der Abfahrt  gab es noch eine kleine 
Stärkung im Rüsthaus, bevor wir in Rich-
tung Oststeiermark starteten.

Mit einer Führung bei der Steirerkraft 
Kernothek ging es mit dem Tagespro-
gramm los.

Uns wurde die äußerst interessante  Kür-
biskernölherstellung und Weiterverarbei-
tung in so manche Produkte gezeigt, die 
wir dann auch zum Verkosten bekamen.

Anschließend ging es weiter zum Mittag-
essen an den Stubenbergsee ins Gasthaus 
Windhaber Gussmagg, wo wir bestens 
bewirtet wurden. 

Nach dieser Stärkung begaben wir uns 
nach Riegersburg zum David Gölles - 
house of whiskey, gin & rum, wo wir bei 
einer super Führung und Verkostung in 
die Geheimnisse der Whiskey-, Gin- und 
Rumherstellung eingeweiht wurden. 

Zum Abschluss der Oststeiermark-Tour 
kehrten wir in Gleisdorf beim Weinhof Bu-

schenschank Ramminger ein. Nach einer 
„gscheitn Jausn“ konnten wir auch hier so 
manches Schmankerl verkosten und bei 
guter Musik einige unterhaltsame Stun-
den verbringen. 

Nach der Heimreise fand unser Tagesaus-
flug noch einen gemütlichen Ausklang im 
Rüsthaus, wo noch ein so manches „Mit-
bringsel“ probiert wurde.

Schwere Unwetter auch bei 
uns im Gemeindegebiet.
Ein fordernder und kräfteraubender 
Nachmittag für viele Feuerwehren in der 
Steiermark und Kärnten.

Auch wir blieben vom starken Unwetter 
am 18.08. nicht verschont und wurden 
von der Bereichsleitzentrale „Florian Leo-
ben“, neben 20 weiterer Feuerwehren im 
Bezirk Leoben, zu mehreren Unwetterein-
sätzen im Gemeindegebiet und darüber 
hinaus alarmiert.

Gleich nach der Einsatzbefehlsabfrage 
wurde im Rüsthaus Kammern die Ein-
satzleitung eingerichtet um einerseits die 
Übersicht über die Lage zu behalten, an-
dererseits um rasch und strukturiert einen 
Einsatz nach dem anderen abzuarbeiten. 

Es mussten mehrere Verkehrswege von 
Bäumen und diversen Gegenständen be-
freit werden, Dächer wurden abgedeckt, 

Bäume mussten von Gebäuden beseitigt 
werden, eine Notstromversorgung wurde 
in manchen Gemeindeteilen eingerichtet.  
Nachdem sich die Lage im Gemeindege-
biet einigermaßen beruhigt hatte, musste 
ein Teil der Mannschaft mit dem WLF-K 
zur weiteren Unterstützung der Einsatz-
kräfte nach Leoben ausrücken. 

Noch ein wenig Werbung in eigener 
Sache, schauen Sie gerne auf unserer 
Facebook-Seite „Freiwillige Feuerwehr 
Kammern i. L.“ oder auf unserer Insta-
gram-Seite „feuerwehr_kammern“ vor-
bei, hier finden Sie immer die aktuellsten 
Infos über uns. 

Die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Kammern wünschen 
Ihnen und Ihren Liebsten ein schönes 
und entspanntes Weihnachtsfest, 
sowie ein gutes, gesundes und 
erfolgreiches neues Jahr.

OLM d. V. Auer Markus

• LKW Fahrer*in

• Betriebsschlosser*in

• Lehrling Metallbautechniker*in 

Wir erweitern 
unser Team

Alle Jobs findest Du auf: 
www.mayer-recycling.at/karriere

Scan mich
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Sehr geehrte Bevölkerung der Marktgemeinde 
Kammern im Liesingtal, 
liebe Freunde und Unterstützer der FF Seiz! 

Ein erreignisreiches Jahr nähert 
sich langsam dem Ende.
Die Wolken mit dem  Namen Covid, die 
uns die letzten beiden Jahre begleitet 
haben, beginnen sich langsam aufzulösen 
und somit wurde auch dem Bewerbs- 
und Übungswesen wieder Leben einge-
haucht. Neben vielen Übungen wurde 
auch wieder aktiv an vielen Bereichs- und 
Landesbewerben teilgenommen sowie 
diverse Aus- und Weiterbildungskurse 
besucht. Weiters war es für einige unserer 
Kameraden möglich, die Branddienstleis-
tungsprüfung der Stufe Bronze und Silber 
im Bereich der Volksschule erfolgreich 
abzulegen.

Auch unsere Jugend war heuer nicht un-
tätig. Neben einigen Leistungsbewerben 
wurde in diesem Jahr auch wieder am 

mehrtägigen Jugendlager und neben 
vielen anderen, weiteren Aktivitäten 
auch beim Bereichskegelbewerb teilge-
nommen. Zum Jahresausklang wird von 
der Feuerwehr Jugend Seiz wurde am  
5. Dezember die alljährliche Nikolausakti-
on, sowie am 24. Dezember die Friedens-
licht-Aktion angeboten.

Da sämtliche Aktivitäten der Jugend und 
der aktiven Kameraden den Rahmen 
sprengen würden, findet ihr eine detail-
lierte Übersicht auf Facebook oder unter 
www.ff-seiz.at

Nach einigen terminlichen Verschiebun-
gen wurde mit dem Um- und Zubau unse-
res Rüsthauses gestartet. Der erste Bau-
abschnitt ist beinahe abgeschlossen. So 
konnten wir Ende November wieder mit 
den Einsatzfahrzeugen in die gewohnte 
Umgebung umsiedeln. An dieser Stelle 

möchten wir uns nochmals bei allen Be-
teiligten vielmals bedanken. Ohne das 
Zusammenwirken der am Bau beteiligten 
Firmen und der erbrachten Eigenleistun-
gen der Kammeraden wäre es nicht mög-
lich gewesen, vor Wintereinbruch wieder 
„Zuhause“ zu sein. Zum Jahresabschluss 
sollte – terminlich noch passend - die 
Dachstuhlerweiterung aufgestellt sein. Im 
neuen Jahr geht es in den ersten Wochen 
im Jänner 2023 mit den Fenstern, der Be-
leuchtung sowie dem Dachdecken weiter. 

Da viele Gerüchte und Unwahrheiten zum 
Thema Rüsthausumbau in unserer schö-
nen Gemeinde kursieren, folgt noch eine 
kurze Richtigstellung: Es wurde durch 
diesen Bau in erster Linie auf die Bitten 
um mehr Platz, Modernisierung der Sa-
nitärräume und einen ordentlichen, den 
Vorgaben des Landes entsprechenden 
Rüsthauses eingegangen. In weiterer Fol-

ge wurde einem BlackOut Konzept zuge-
stimmt, welches nun zusammen mit dem 
Kindergarten, umgesetzt wird. Das nun 
mit Fehlinformationen oder Halbwissen 
zu den Themen Finanzierung und Baufort-
schritt auf Kammeraden auf persönlicher 
und privater Ebene losgegangen wird, ist 
sehr traurig. Wir verweisen hier klar auf 
die abgehaltenen Gemeinderatssitzungen  
und deren Beschlüsse.

Abschließend noch ein kurzer Überblick 
der wichtigsten Termine für das kommen-
de neue Jahr 2023:

Beginnen möchten wir mit dem traditio-
nellen Floriani-Tag am 7. Mai 2023 in Seiz. 
Unser großes Geburtstagfest - das Beste-
hen der Feuerwehr Seiz jährt sich zum 111 
Mal - wird zusammen mit der Einweihung 
unseres neu sanierten und erweiterten 
Rüsthauses am 24. Juni 2023 ordentlich 
gefeiert.

Weiters findet am 23. September 2023 
wieder unser fast schon legendäres und 
weit über die Gemeindegrenzen bekann-
tes Strohfest mit dem Herbstlauf statt. 

Zu genannten Veranstaltungen laden wir 
die Bevölkerung recht herzlich ein.

Ein großer DANK an alle, welche 
auch in diesem herausfordernden 
Jahr wieder ihre Freizeit und ihr 
Herzblut dem Allgemeinwohl zur 
Verfügung gestellt haben.
Frohe Weihnachten und ein gesun-
des, neues Jahr 2023!

VON TRABOCH

IN DIE
GANZE WELT!
DAS WELTWEIT 
ERFOLGREICHE 
DICHTUNGS-DREHSYSTEM

www.dmh.at

• Maschinen
• Software
• Werkzeuge
• Halbzeuge
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IMPRESSIONEN AUS KAMMERN 
Fotoeinsendungen im Rahmen unseres Fotowettbewerbes im Sommer 2022
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